
Baesweiler
S TA D T I N F O  VOM 09. 05.2023

Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.de
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www.pfennings.net

ALLES AN EINEM ORT
TANKSTELLE. WASCHSTRASSE. SHOP. BISTRO.

       • SHELL STATION BAESWEILER: 
        Wilhelm-Röntgen-Straße 1

  • PM STATION BAESWEILER: 
  Aachener Straße 128

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

wir nähern uns endlich mit großen 
Schritten den Sommermonaten: 
Das Wetter wird nach gefühltem 
monatelangen Regen wärmer und 
sonniger. Und insbesondere Eltern 
– vor allem diejenigen mit kleineren 
Kindern - freuen sich sehr, dass da-
mit auch endlich und hoffentlich die 
monatelang andauernden Krank-
heitswellen vorüber sind. Denn es 
warten in den nächsten Wochen 
und Monaten schon viele Veranstal-
tungen und Feste darauf, besucht 
zu werden. 

Die Kirmessen beispielsweise wer-
den von den Schützen- und Jung-
gesellenvereinen derzeit schon flei-
ßig geplant. Los geht es wie immer 
mit Beggendorf. Die Vereine der 
anderen fünf Stadtteile ziehen bis 
Ende August ebenfalls nach. 

Auch bei der Stadtverwaltung wer-

den derzeit viele Angebote für Sie 
geplant: Die Termine für den Tag der 
Städtebauförderung (13. Mai) mit 
großer Rallye durch die Baeswei-
ler Innenstadt, den Radwandertag 
(Christi Himmelfahrt, 18. Mai), die 
Woche der Jugend (7. bis 15. Juni) 
und den Aktivurlaub (26. Juni bis 
7. Juli) können Sie sich gerne schon 
mal vormerken. Auch viele Kultur-
veranstaltungen, teilweise unter 
freiem Himmel, wie bei unserem 
Kulturcafé ToGo (siehe Seite 20), ste-
hen auf dem Programm. 

Sie finden in diesem Stadtinfo wie 
immer eine Auflistung über alles, 
was in den kommenden Wochen 
städtischerseits geplant ist. Es ist 
schön, dass wir Ihnen in Baesweiler 
endlich wieder ein abwechslungs-
reiches Freizeitprogramm mit Ange-
boten u.a. aus den Bereichen Sport 
und Kultur bieten können. Und ich 
freue mich darauf, Sie bei der einen 
oder anderen Veranstaltung anzu-
treffen.

Was bei einigen von Ihnen in den 
vergangenen Wochen und Mona-
ten womöglich für weniger gute 
Laune gesorgt haben könnte, ist 
die Grundsteuererklärung. Nach 
einer Gesetzesänderung mussten 
Grundstückseigentümerinnen und 
–eigentümer diese abgeben, um 
den Messbetrag ihres Grundstücks 
neu berechnen zu lassen. In der 
nächsten Ausgabe des Stadtinfos 
werden wir für Sie einige Fakten zu 
dem Thema zusammenstellen. 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

seit diesem Jahr biete ich in den 
Sommermonaten während meiner 
regulären wöchentlichen Sprech-
stunde für Bürgerinnen und Bürger 
auch einmal monatlich eine Sprech-
stunde „vor Ort“ an. Der Start war 
in Beggendorf und ich freue mich 
sehr, dass Sie die Gelegenheit ge-
nutzt haben, mir Ihre Anliegen dort 
zu mitzuteilen. 

Die nächste Sprechstunde „vor Ort“ 
findet am Dienstag, 6. Juni, auf dem 
Dorfplatz in Oidtweiler statt. Ich 
würde mich freuen, Sie dort begrü-
ßen zu können. 

Ihr

Pierre Froesch
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Sprechstunde des Bürgermeisters
Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprechstun-
de für Bürger*innen an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bür-
germeister für Fragen, Anregungen und Themen der Bürgerinnen 
und Bürger als Gesprächspartner zur Verfügung. Selbstverständlich 
kann auch eine fernmündliche Kontaktaufnahme erfolgen.

Regulär findet die Sprechstunde im Verwaltungsgebäude Baeswei-
ler, Grabenstraße 11, statt. 

Nächste Sprechstunde „vor Ort“ in Oidtweiler
In den Frühlings- und Sommermonaten bietet der Bürgermeister 
darüber hinaus einmal monatlich eine Sprechstunde „vor Ort“ in den 
einzelnen Stadtteilen an. Am Dienstag, 6. Juni, findet diese auf dem 
Dorfplatz in Oidtweiler statt. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum 
Freitag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer 
204, 2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, 
damit in der Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben 
werden kann. Anmeldungen werden ebenso unter 02401/800-204 
und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de entge-
gengenommen. 

Bei der Sprechstunde „vor Ort“ sind natürlich auch gerne spontane 
Besuche möglich. 

Einbruch-
   Meldeanlagen
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Öffnungszeiten der städtischen Einrichtungen: 
Christi Himmelfahrt, Pfingsten und Fronleichnam

Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-
Bürger-Halle Beggendorf bleiben Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 
18.05.2023, Pfingstsonntag und Pfingstmontag, 28. und 29.05.2023, sowie 
Fronleichnam, Donnerstag, 08.06.2023, geschlossen.

Die Stadtbücherei ist Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 18.05.2023, und 
Fronleichnam, Donnerstag, 08.06.2023, geschlossen.

Das Freizeitbad ist Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 18.05.2023, 
Pfingstmontag, 29.05.2023, und Fronleichnam, Donnerstag, 08.06.2023, 
von 8.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Pfingstsonntag, 28.05.2023, bleibt 
das Bad geschlossen. Pfingstdienstag, 30.05.2023, öffnet es wegen der 
Grundreinigung erst um 13.00 Uhr. 

Der Recyclinghof ist Pfingstmontag, 29.05.2023, geschlossen. 
 
Das Bürgerbüro bleibt Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 18.05.2023, 
Pfingstmontag, 29.05.2023, sowie Fronleichnam, Donnerstag, 08.06.2023, 
geschlossen.

Nachruf
Am 11.04.2023 verstarb 

Herr Karl-Heinz Thönnißen

im Alter von 70 Jahren.

Der Verstorbene war von 1979 bis 2015 als Maler  und Lackierer beim 
Baubetriebsamt der Stadt Baesweiler beschäftigt und während der 
gesamten Zeit der Beschäftigung im Bereich der Gebäudeunterhal-
tung tätig.

Herr Thönnißen war während seiner Dienstzeit stets ein treuer und 
pflichtbewusster Mitarbeiter.

Auf Grund seines freundlichen und menschlichen Wesens war er im 
Kollegenkreis sehr beliebt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

 
Pierre Froesch                                      Claudia Brett
Bürgermeister               Vorsitzende des Personalrates

Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Die Verwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger, vor Behördengän-
gen Termine mit den zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zu vereinbaren. 

Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen ausschließlich nach vorheriger Terminabsprache persön-
lich erreichbar sind. Die aktuelle Situation durch die Aufnahme von 
Flüchtlingen lässt eine andere Regelung derzeit nicht zu.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 
02401/8000.

montags, mittwochs und freitags    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags     8.30 bis 12.00 Uhr  
     14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:
dienstags   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags ganztägig geschlossen
freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags 08.30 bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Mo: 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mi: 13.00 – 19.00 Uhr
Fr: 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
Mo: 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mi: 13.00 – 17.00 Uhr
Fr: 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
Sa: 08.00 – 13.00 Uhr

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt
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Im Jahr 2006 wurde in der Stadt 
Baesweiler eine Stiftung ge-
gründet, die es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, Kindern und Ju-
gendlichen aus finanzschwachen 
Familien zu helfen: die Baesweiler 
Bürgerstiftung. 

Ihre Ausschüttungen und Zustif-
tungen werden seitdem unter 
anderem dazu genutzt, bei Bedarf 
die erste Schulausstattung oder 
kleine Präsente zu Weihnachten 

Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 
72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!

Flyer_Buerger:Layout 1  11.11.2009  10:58 Uhr  Seite 2

Sparkasse Aachen spendet an die Bürgerstiftung und Tafel

zu finanzieren und beispielsweise 
Kindern die Teilnahme an Klassen-
fahrten sowie Nachhilfe zu ermög-
lichen. 

Kürzlich hat die Baesweiler Bür-
gerstiftung eine großzügige 
Spende der Sparkasse Aachen aus 
Mitteln der Zweckerträge des PS-
Sparens in Höhe von 1.000 Euro 
erhalten. 

„Die Sparkasse Aachen bedenkt 

die Bürgerstiftung seit Jahren 
mit Spenden“, freut sich Bürger-
meister Pierre Froesch. „Mit Ihren 
Zuwendungen können wir vie-
le Familien, vor allem Kinder, in 
Baesweiler unterstützen“, bedank-
te er sich bei einem offiziellen 
Pressetermin gemeinsam mit dem 
Geschäftsführer der Stiftung, Tho-
mas Jansen, dem Vorsitzenden 
des Stiftungsrates, Mathias Puhl, 
und dem Vorstandsmitglied Tobi-
as Kreutz.

Die FördermaßnahmenVom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-
men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 
Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-

tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 

Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 

(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 

soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen

der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 

im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. � In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 

72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 

vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.

Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-

terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-

tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine starke Gemeinschaft. . . hilft!

Für Kinder und Jugendliche stiftenund helfen!

Flyer_Buerger:Layout 1  11.11.2009  10:58 Uhr  Seite 2

Familien können sich in allen 
erdenklichen Notlagen an die 
Bürgerstiftung wenden. Eine För-
derung wird jedoch nur gewährt, 
wenn eine finanzielle Hilfsbe-
dürftigkeit in der Familie nach-
gewiesen ist. Dies wird im Einzel-
fall sowie gemeinsam mit dem 
Jugendamt und Sozialarbeitern 
überprüft.

Bei einer Spende oder Zustiftung 
macht die Baesweiler Bürgerstif-
tung gerne werbewirksam darauf 
aufmerksam. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie beim Geschäfts-
führer der Bürgerstiftung, Thomas 
Jansen, 02401/800-524, sowie auf 
der Internetseite buergerstiftung.
baesweiler.de.

Darüber hinaus spendete die 
Sparkasse Aachen kürzlich 5.000 
Euro an die Baesweiler Tafel, deren 
Vorsitzender Willy Feldeisen sich 
beim Pressetermin ebenfalls beim 
Spendengeber bedankte. 

„Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer der Tafel leisten jeden 
Tag eine tolle und vor allem wich-
tige Arbeit. Das Engagement und 
der gute Zweck werden gerne 
durch uns unterstützt. Das trifft 
auch in vollem Umfang auf die 
Bürgerstiftung zu“, so Sebastian 
Feil, Leiter der Geschäftsstelle 
Baesweiler der Sparkasse Aachen, 
der symoblisch Schecks an die 
Bürgerstiftung und Tafel über-
reichte. 
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Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 
72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!

Flyer_Buerger:Layout 1  11.11.2009  10:58 Uhr  Seite 2

Ausbildung als Stadtinspektoranwärter/in (m/w/d); 
Duales Studium/ Bachelor of Laws:

Hier werden Ausbildung in der Verwaltung und Studium mit rechtswissen-
schaftlichem Schwerpunkt an der Hochschule für Polizei und öffentliche Ver-
waltung (HSPV NRW) kombiniert. Bei diesem bezahlten Vollzeitstudium wird die 
Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt erworben. 
Der europaweit anerkannte Abschluss „Bachelor of Laws“ bildet die Vorausset-
zung für ein Masterstudium an deutschen und europäischen Hochschulen. 

Beginn der Ausbildung: 01.09.2024 im Beamtenverhältnis

Dauer des Vorbereitungsdienstes: 3 Jahre

Einstellungsvoraussetzungen: 
• Allg. Hochschulreife (Abitur) oder uneingeschränkte Fachhochschulreife 

(FHR) oder eine andere gleichwertige Qualifikation oder die Eignung nach 
der Verordnung über den Hochschulzugang für in der beruflichen Bildung 
Qualifizierte (BBHZVO) 

• Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen für die Ernennung zur Beamtin 
oder zum Beamten 

• Erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren 
• Gesundheitliche Eignung
• Gute Leistungen in den Fächern Deutsch und Mathematik
• Interesse an rechtlichen Zusammenhängen und Gesetzen
• Ausgeprägte schriftl. und mündl. Kommunikationsfähigkeit
• Spaß an Teamarbeit
• Freude am Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern
• Keine Eintragung im Führungszeugnis

Mit der HSPV NRW hat im September 2019 auch die bundesweit größte Hoch-
schule für den öffentlichen Dienst einen Studienort in Aachen eröffnet.
Der Studienort ist besonders für die Studierenden der im Umkreis liegenden 
Städte und Gemeinden, so auch für die Studierenden der Stadt Baesweiler, inte-
ressant. Diese Studierenden wurden bislang dem Studienort Köln zugewiesen. 
Durch die Nähe zum Studienort entfallen weite Fahrtwege und die Verknüp-
fung beziehungsweise die Verbindung von Theorie und Praxis ist so noch bes-
ser aufgestellt.

Stellenausschreibungen
Bei der Stadt Baesweiler sind für das Jahr 2024 folgende Ausbildungsplätze zu besetzen:

Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachan-
gestellten (m/w/d); Duale Ausbildung:

Beraten, Organisieren, Bescheinigungen und Urkunden ausstel-
len, Vorgänge bearbeiten, Daten erheben und auswerten - das 
sind u. a. Aufgaben, die Verwaltungsfachangestellte in den ver-
schiedenen Bereichen der Verwaltung erledigen.

Beginn der Ausbildung: 01.08.2024

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Einstellungsvoraussetzungen: 
• Mindestens Fachoberschulreife
• Erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren
• Gesundheitliche Eignung
• Gute Leistungen in den Fächern Deutsch und Mathematik
• Kreativität, schnelles Erfassen von rechtl. Zusammenhängen
• Gute schriftl. und mündl. Kommunikationsfähigkeit
• Spaß an Teamarbeit
• Freude am Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern
• Keine Eintragung im Führungszeugnis

Der Berufsschulunterricht findet zweimal wöchentlich am Be-
rufskolleg Herzogenrath statt. Darüber hinaus besuchen die 
Auszubildenden einen berufsbegleitenden praxisbezogenen 
Unterricht beim Studieninstitut der StädteRegion Aachen. 

Die praktische Ausbildung wird in den Ämtern der Verwaltung 
durchgeführt.

Weitere wichtige Ausbildungsinhalte über die Ausbildungsstel-
len finden Sie auf der Homepage der Stadt Baesweiler unter www.
baesweiler.de.

Bewerbungen von Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen Schwerbehinderter 
und Gleichgestellter werden begrüßt.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Einverständniserklärung der gesetzlichen Vertreter (wenn der/die Bewerber/in noch nicht volljährig ist) und Kopie der 
letzten beiden Schulzeugnisse werden bis spätestens 24.06.2023 erbeten an den Bürgermeister der Stadt Baesweiler - Personalabteilung - 
Postfach 11 80, 52490 Baesweiler.

Aus Gründen der Kostenersparnis wird darum gebeten, auf Klarsichthüllen, Prospektmappen oder Schnellhefter zu verzichten. Darüber hinaus wer-
den die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, sondern datenschutzgerecht vernichtet.

Hinweis

▼

 

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt in Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK

02401-3432
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Multifunktionaler Bewegungs- 
und Aktionsplatz in Setterich 

Der rund 630 Quadratmeter große 
Multifunktionale Bewegungs- und 
Aktionsplatz in Setterich, der an die 
Gemeinschaftsgrundschule St. Bar-
bara angrenzt, ist fertiggestellt. 

Die Herstellung des Platzes wurde 
bereits im (fortgeführten) Inte-
grierten sozialen Handlungskon-
zept 2019 der Stadt Baesweiler 
vorgestellt und näher erläutert – 
ebenso ein dazugehöriges Paten-
schaftsprojekt und weitere Beteili-
gungsformate für Bürger*innen. 

Der Platz wurde als Maßnahme für 
den Bereich Setterich-Nord errich-
tet, um dort die durch die Stadt 
Baesweiler festgesetzten Entwick-
lungsziele in den Handlungsfeldern 
Gesundheit, Partizipation, Integrati-
on sowie Erziehung und Bildung zu 
erreichen. Er bildet den Abschluss 
einer Reihe baulicher Maßnah-
men (z. B. das „Haus Setterich“, der 
Spielplatz An der Burg, diverse Stra-
ßen- und Freiraumgestaltungen, 
Umkleidegebäude) im Bereich des 
Programmgebietes „Soziale Stadt 
Setterich“, die bereits in den Jahren 
zuvor umgesetzt wurden.

Der Bewegungs- und Aktionsplatz 
kann unter anderem von Kitas und 
Schulen genutzt werden, z. B. für 
Bobby-Car-Rennen, Fahrrad-Füh-
rerschein-Übungen, als Fahrradp-
arcours, für die Nutzung mit Drei-
rädern, für diverse Fitnessübungen  
oder für weitere Bewegungsange-
bote. Offen steht er jedoch allen 
Bürgerinnen und Bürgern.

Der Platz umfasst ein Calisthenics-
quartier, also einen Bereich, an dem 
man an Fitnessgeräten mit dem 
eigenen Körpergewicht trainieren 
kann und einen Fahrradparcours, 
der rund herum angeordnet ist. 

Das Calisthenicsquartier umfasst 
fünf verschiedene Stationen und 
richtet sich an Kinder und Jugend-

liche im Alter zwischen 8 und 16 
Jahren. Auf Einführungstafeln fin-
den sich Anleitungen zur Nutzung 
der Geräte. Die Kinder und Ju-
gendlichen entscheiden individuell 
über ihren Trainingsablauf und drei 
verschiedene Belastungsstufen: 
Aufwärmen, Koordination, Kraft/
Mobilisierung. Es gibt beispielswei-
se ein Gerät, an dem man sich u.a. 
„entlanghangeln“ kann, eine Slack-
line (ein Textilband zum Balancie-
ren) und eine Squat-Plattform, an 
der u.a. Übungen für die Sprung-, 
Bein- und Hüftstreckmuskulatur 
ausgeführt werden können. 

An einbruchsicherer Stelle im Be-
reich des Fahrradparcours wird es 
zeitweise die Möglichkeit zur Aus-
leihe von Fahrrädern und Fahrrad-
helmen geben, um allen Kindern 
und Jugendlichen die Nutzung des 
Fahrradparcours zu ermöglichen. 
Eine solche Ausleihe ist jedoch nur 
bei Aktivitäten möglich, die beglei-
tet stattfinden. 

Als eine erste identitätsschaffende 
Maßnahme haben bereits in 2022 
Schülerinnen und Schüler der Bar-
baraschule in Kooperation mit dem 
„Haus Setterich“, gefördert durch 
Mittel des Projektes „Soziale Stadt 
Setterich-Nord“, mit einem Künst-
ler große Holzfiguren gestaltet, um 
später die Einhausung damit zu 

verzieren. Die Figuren wurden zu-
nächst skizziert, auf Holz projiziert, 
ausgesägt und entsprechend bunt 
gestaltet.  

Auf dem Gelände werden künftig 
u.a. Veranstaltungen, Fahrradtrai-
nings und/oder Wettbewerbe statt-
finden können. 

Eine ansprechende Bepflanzung 
des Platzes – passend zu den Be-
standsbäumen an der Stelle – so-
wie eine Beleuchtung runden das 
Konzept ab. Sitzbänke laden zum 
Verweilen ein.

Federführend verantwortlich für 
den Betrieb des Bewegungs- und 
Aktionsplatz ist das Stadtteilbüro 
Setterich-Nord „Haus Setterich“ un-
ter der Trägerschaft der DRK Familie 
und Jugend StädteRegion Aachen 
GmbH.

Aufgabe der Koordinierungskraft 
des „Haus Setterich“ ist, neben der 
Projektbegleitung, weitestgehend 
die Initiierung, Begleitung, Bera-
tung und Vernetzung der Prozesse. 
Anfragen zur Nutzung von Schulen, 
Kitas, Vereinen etc. werden über das 
„Haus Setterich“ koordiniert und 
geplant. Die Schlüsselvergabe für 
den Platz erfolgt ebenfalls über das 
„Haus Setterich“. Neben der freien 
Nutzung sollen auch geplante An-

gebote dort stattfinden. Eine Koor-
dinierungskraft des „Haus Setterich“ 
bietet perspektivisch zudem wö-
chentlich eine offene Sprechstun-
de an dieser Stelle an, um so auch 
niedrigschwellig die Bedarfe der 
Kinder und Jugendlichen des Stadt-
teils Setterich erfassen und entspre-
chend darauf reagieren zu können. 

Der Bewegungs- und Aktionsplatz 
soll besonders dem Aspekt der 
Gesundheit und des sozialen Zu-
sammenhalts im Sozialraum Set-
terich-Nord gerecht werden: Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
werden durch Bewegungsflächen 
und Trainingsgeräte zu mehr Bewe-
gung motiviert. Der Platz verfolgt 
einen integrativen Ansatz, fördert 
soziale Stabilität und Zusammen-
halt. Sämtliche Aktivitäten, die dort 
ausgeführt werden können, stellen 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung 
dar. Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene kommen zusammen, 
agieren miteinander und unterhal-
ten sich. So wird nicht nur der Erhalt 
und Aufbau der Gesundheit geför-
dert, sondern ebenso die Sprache. 

In der Woche der Jugend, die die 
Stadt Baesweiler jährlich vor den 
Sommerferien veranstaltet, soll der 
Bewegungs- und Aktionsplatz erst-
mals wesentlicher Bestandteil einer 
Stadtteilrallye sein. 

Im Zuge eines Patenschaftspro-
jektes werden noch interessierte 
Menschen aus dem Stadtgebiet 
gesucht, die im Rahmen der Akti-
vitäten auf dem Bewegungs- und 
Aktionsplatz ein Ehrenamt ausüben 
möchten. Interessierte können sich 
im DRK-Stadtteilbüro, Emil-May-
risch-Straße 20, 02401/6037238, 
melden. 

Die Maßnahme wird gefördert vom 
Land Nordrhein-Westfalen im För-
derprogramm „Soziale Stadt Sette-
rich Nord“.
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EINEN DIAMANTEN 
VERKAUFT MAN 
JA AUCH NICHT AUF 
DEM FLOHMARKT
Vertrauen Sie beim Immobilienverkauf auf unsere 
Erfahrung aus über 10.000 verkauften Immobilien.

www.s-immo-aachen.de
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Der Sport- und Bürgerpark an der 
Parkstraße in Baesweiler ist mit ei-
nem Skate-Contest und buntem 
Rahmenprogramm offiziell eröffnet 
worden. 

Bei dem Wettbewerb, der von Ska-
ter OG Pav moderiert wurde, mach-
ten viele Jugendliche, aber auch 
Erwachsene mit. DJ Sho-t sorgte für 
passende Musik, während sich die 
jüngeren und älteren Skater sowohl 
auf der „Skateplaza“ als auch am 
„Flowpark“ miteinander maßen und 
teils spektakuläre Sprünge zeigten. 
Als Preis gab es tolles Equipment 
für die Skaterinnen und Skater, das 
dankenswerterweise von OG Pav 
und dem Planer der Anlage, Ingo 
Naschold von DSGN Concepts, ge-
sponsert wurde. 

Auf den Kleinspielfeldern präsen-
tierten sich parallel einige Baes-
weiler Sportvereine - wie der BSV 
Baesweiler, der Baesweiler Tennis-
Club und Concordia Oidtweiler. Sie 
boten Probetraining an und veran-
stalteten ebenfalls kleinere Wettbe-
werbe.

An einem Food-Truck mit Burgern, 
Tacos und Snacks sowie einem 
Getränkewagen konnten sich die 
zahlreichen Besucherinnen und Be-
sucher stärken. 

Bürgermeister Pierre Froesch be-
grüßte die Gäste und bedankte sich 
bei der Gelegenheit auch noch ein-
mal bei den Skaterinnen und Ska-
tern für ihr Mitwirken im Rahmen 
der Planung des Skateplatzes. 

Rund 85.000 Quadratmeter ist der 
Sport- und Bürgerpark groß, der 

Großer Andrang bei der Eröffnung des Sport- und Bürgerparks
Programm mit Skate-Contest, Food-Truck und DJ

im Rahmen des Förderprogramms 
Zukunft Stadtgrün mit erheblicher 
Unterstützung durch Bund und 
Land umgestaltet bzw. neu ange-
legt worden ist. Knapp 3 Millionen 
Euro wurden hier verbaut sowie in 
Beleuchtung und Bepflanzung in-
vestiert. Die Förderung betrug da-
bei 70 Prozent. 

Die gesamte Maßnahme wurde in 
zwei Abschnitten umgesetzt. Die 
vorhandenen Sportanlagen wur-
den zu einem integrierten, attrak-
tiven öffentlichen Sport- und Bür-
gerpark mit Freizeitangeboten für 
alle Generationen umgestaltet. Der 
erste Bauabschnitt, mit dem 2019 
begonnen wurde, beinhaltete die 
Umgestaltung des Wasserspielplat-
zes und des engeren Hallenbadum-
felds. 

Der erste Bauabschnitt wurde 
schon im Sommer 2021 fertigge-
stellt und ist seitdem ein sehr be-
liebter Anlaufpunkt. Sowohl der 
Wasserspielplatz als auch das Hal-
lenbad erfreuen sich vieler Besu-
cherinnen und Besucher. 

Neben dem Hallenbad und dem 
Spielplatz wurden auch die an-
deren bestehenden Freizeit- und 
Bewegungsangebote optimal 
vernetzt. Die Tennisanlage, die 
Minigolfanlage und auch die Fuß-
ballplätze, die von verschiedenen 
Vereinen genutzt werden, befinden 
sich inmitten des Sportparks und 
erhielten durch die Umgestaltung 
eine bessere Sichtbarkeit. Ziel war 
es, den fußläufig aus der Innenstadt 
erreichbaren Park mit allen seinen 
vorhandenen und neuen Angebo-
ten so attraktiv und vielseitig zu 

gestalten, dass mehr Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger hier ei-
nerseits ansprechende individuelle 
Freizeit-, Bewegungs- und Sportan-
gebote finden, aber auch die dort 
verankerten Vereine mit ihrer guten 
Jugendarbeit angebunden und gut 
auffindbar sind.

Mit dem zweiten Bauabschnitt, mit 
dem Anfang 2022 begonnen wur-
de, wurden auf dem ehemaligen 
hinteren Ascheplatz südlich des 
Bürgerwaldes zwei Kleinsportfel-
der, die durch Belag und Gestaltung 
ganzjährig und vielfältig von allen 
Bürgerinnen und Bürgern, aber 
auch durch die Vereine und Schu-
len, nutzbar sind, neu angelegt. Das 
DFB-Spielfeld mit Kunstrasen bietet 
Fußballbegeisterten eine tolle neue 
Anlaufstelle und das Multispielfeld 
eignet sich u.a. beispielsweise für 
Basketball, Volleyball und Fußball.

Direkt angrenzend an das Multi-
spielfeld befindet sich ein Parcours, 
bei dem die ganze Familie ihre Ge-
schicklichkeit durch Balancieren 
und Klettern unter Beweis stellen 
kann. Die neue Boule-Bahn lädt 
ebenfalls zum Spiel ein. Auf an-
grenzenden Picknickbänken kön-
nen Snacks und Getränke verzehrt 
werden.

Der um den Sportpark verlaufen-
de Rundweg „fast track“ bildet ein 
Angebot für Laufsportlerinnen und 
-sportler, Walkerinnen und Walker 
aller Altersklassen und gleichzeitig 
eine neue barrierefreie Erschlie-
ßung des Parks. Eine vorgesehene 
Kilometrierung auf den umliegen-
den Wegen, die leider aufgrund der 
schlechten Witterung noch nicht 

endgültig fertiggestellt werden 
konnte, ist als Aufforderung für kur-
ze Sprints, aber auch als Ansporn 
für größere Umrundungen  des Ge-
samtareals gedacht.

Ein zweiter, geschwungener Rund-
weg, der „slow track“, führt durch 
den Park und ist als abwechslungs-
reicher Spazierweg konzipiert. Er 
dient als Wegeverbindung zu den 
unterschiedlichen Freizeitangebo-
ten in dem gesamten Areal. Alle 
Angebote können somit in kürzes-
ter Zeit fußläufig und barrierefrei 
erreicht werden. 

An sechs Stellen im Park befinden 
sich zudem Fitnesspunkte, die zu 
unterschiedlichen Bewegungen 
animieren. Zum Beispiel können 
an Calisthenicsgeräten mit Körper-
gewicht Kraftübungen ausgeführt 
werden.

Sowohl über den „fast track“ als 
auch den „slow track“ erreicht man 
die inmitten des Parks liegende 
Gastronomie des Tennis-Clubs, wo 
man zu den Öffnungszeiten des 
Clubs leckere Speisen und Geträn-
ke erhält.

Ein Leitsystem zu den einzelnen An-
geboten innerhalb des Parks wird in 
Kürze noch aufgestellt.

„Ein Highlight des Sport- und Bür-
gerparks ist sicher die neue Skate-
anlage, an deren Planung die Baes-
weiler Skaterinnen und Skater im 
Rahmen eines Workshops beteiligt 
waren“, betont Bürgermeister Pierre 
Froesch.  Hier wurde ein Bereich 
geschaffen, der eine „Skateplaza“ 
und einen „Flowpark“ vereint und 
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Großer Andrang bei der Eröffnung des Sport- und Bürgerparks
Programm mit Skate-Contest, Food-Truck und DJ

so die Elemente „Street“ und „Flow“ 
kombiniert. „Street“ beschreibt im 
Fachjargon das Skateboarden an 
Hindernissen, die man innerhalb 
einer Stadt finden kann, also bei-
spielsweise über Bordsteine, Bän-
ke, Treppengeländer und Stufen. 
„Flow“ bezeichnet fließende Bewe-
gungen, beispielsweise über ebene 
Rampen. 

Die Nutzung der Anlage ist nicht 
nur mit Skateboards möglich, son-
dern auch auf Inlinern, mit dem 
BMX oder zeitweise mit dem Roller. 
Sie ist sowohl für Anfängerinnen 
und Anfänger, als auch für Fortge-
schrittene attraktiv. Jede Benutze-
rin und jeder Benutzer sollte die 
entsprechende Schutzausrüstung 
(Helm, Schoner usw.) nutzen. Die 

Skateanlage sowie die Spielfelder 
werden durch eine Flutlichtanlage 
beleuchtet.

Innerhalb des Parks gibt es überdies 
eine Parkbeleuchtung entlang bei-
der Tracks. Die EWV Energie- und 
Wasser-Versorgung Baesweiler so-
wie die EWV Energie- und Wasser-
Versorgung haben die Stadt Baes-
weiler bei der Beleuchtung der 
Spielfelder unterstützt.

Eigens angelegte Landschaftsfens-
ter im Sport- und Bürgerpark len-
ken die Blicke der Besucherinnen 
und Besucher gezielt aus dem Park 
heraus, Blickbezüge im Inneren las-
sen das Auge über die einzelnen 
Angebote schweifen.  

Neben Sport- und Erholungsan-
geboten standen bei Planung und 
Umsetzung des Parks auch die 

Themen Stadtklima und Klimaan-
passungsstrategien im Fokus. So 
wurden 76 Bäume, 360 Sträucher 
und 2000 Stauden neu gepflanzt 
und anstatt eines ursprünglich ge-
planten Parkplatzes eine extensive 
Blühwiese angelegt. Durch integ-
rierte Mulden zur Aufnahme von 
Regenwasser und einen Schatten-
hain wird Wasser erlebbar gemacht 
und gleichzeitig für ein angeneh-
mes Klima gesorgt. 

Erreichbar ist der Sport- und Bür-
gerpark über die Parkstraße auf 
Höhe des Stadions oder über die 
Max-Beckmann-Straße. Dort be-
finden sich öffentliche Parkplätze. 
Zwei Behindertenparkplätze be-
finden sich direkt am Eingangsbe-
reich des neuen Parks und dürfen 
ausschließlich von entsprechend 
Berechtigten über den Wirtschafts-

weg parallel zur Max-Beckmann-
Straße angefahren werden. 

Über die Haltestelle „Jülicher Stra-
ße“ ist der Park problemlos mit dem 
ÖPNV zu erreichen. Die „sportliche 
Zielgruppe“ erreicht den Sport- und 
Bürgerpark aus dem ganzen Stadt-
gebiet problemlos mit dem Fahr-
rad. Ausreichend Fahrradabstellan-
lagen sind an mehreren Standorten 
vorhanden. 

„Ein großer Dank gilt an dieser 
Stelle sowohl dem Land Nordrhein-
Westfalen als auch dem Bund für 
die großzügige Bereitstellung von 
Fördermitteln. Ohne diese Unter-
stützung könnten wir ein solch tol-
les Sport- und Freizeitangebot nicht 
realisieren“, betont die Technische 
Dezernentin Iris Tomczak-Pestel. 
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Im Rahmen der Veranstaltung des 
Gewerbeverbandes Baesweiler „In 
Baesweiler sind die Löwen los!“ 
am 26. März haben zahlreiche Kin-
der zwischen 2 und 14 Jahren an 
einem Malwettbewerb der Stadt 
Baesweiler teilgenommen. Die 
Aufgabe war es, dem Baesweiler 
Löwen individuell Farbe „zu ver-
passen“. 

Zustande gekommen sind be-

Löwen-
Kunstwerke 
im Kreativ-
Schaufenster

eindruckende Werke. Drei Stück 
davon wurden von Bürgermeister 
Pierre Froesch im Quartiersbüro 
Kreativ prämiert. „Ihr alle habt tol-
le Bilder gemalt, es war wirklich 
schwierig, welche auszuwählen“, 
lobte Bürgermeister Pierre Froesch 
alle Teilnehmenden.

Den ersten Platz in der Alters-
klasse von 3-5 Jahren belegte die 
3-jährige Fiona Hövel, die viele 

unterschiedliche Farben nutzte, 
um dem Löwen einen besonde-
ren Ausdruck zu verleihen. In der 
Altersklasse von 6-10 Jahren ging 
der erste Platz an den 7-jährigen 
Matti Reinartz, der dem Baesweiler 
Löwen ein tolles buntes Gesicht 
gemalt und ihn so besonders in 
Szene gesetzt hat. 

Die 13-jährige Celina Wolter beleg-
te den ersten Platz in der Alters-

klasse 11-14 Jahre. „Du hast den 
Löwen nicht nur besonders sorg-
fältig mit der ‘Löwenfarbe‘ gelb be-
malt, sondern auch noch mit vielen 
roten Blumen ein ‘Löwenkleid‘ kre-
iert“, zeigte sich der Bürgermeister 
angetan.

Ein Dank gilt an dieser Stelle dem 
Gewerbeverband Baesweiler für 
die Ideengebung, dem Baesweiler 
Löwen neue Farbe zu verleihen.

CMS Senioren-Residenz „Baesweiler“ | 52499 Baesweiler
Stegerhüttestraße 12 | 02401-9680-500 | baesweiler@cms-verbund.de

EIN ORT ZUM 
WOHLFÜHLEN
CMS Senioren-Residenz „Baesweiler“

Pfl ege, die den ganzen Menschen sieht
Der Schritt in eine Senioren-Residenz ist kein leichter. Das wissen wir – 
und genau deshalb wollen wir Ihnen hier ein echtes Zuhause schaff en. 
Dabei bieten die vier Bausteine unseres wertschätzenden, dem ganzen 
Menschen zugewandten Pfl egekonzeptes alles, was man für ein gutes 
Leben benötigt.

Unsere Leistungen auf einen Blick
+  70 vollstationäre Plätze
+  16 solitäre Kurzzeitpfl egeplätze
+  Verhinderungspfl ege
+  13 Wohnungen im Betreuten Wohnen

Zuwendung 
und Nähe

Körperliche 
Aktivierung

Kreativität 
und Kultur

Gemeinsame 
Feiern

✎
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Vom 1. bis zum 21. Juni 2023 ist es wieder soweit: Es werden in der gesamten Region fleißig Fahrrad-
Kilometer gesammelt. Das Klima-Bündnis ruft erneut zur deutschlandweiten Fahrradaktion STADT-
RADELN auf, an der die Stadt Baesweiler seit mehreren Jahren aktiv teilnimmt. Ziel der Aktion ist die 
Förderung des Radverkehrs und damit die Einsparung von CO

2
-Emissionen. Dabei ist es egal, wie 

und zu welchem Zweck die Kilometer auf dem Rad zurückgelegt werden, ob beruflich oder privat, 
ob mit oder ohne elektrische Unterstützung. Jedes eingesparte Kilogramm CO

2
 schützt unser Kli-

ma, die Umwelt und auch unsere Gesundheit.

Im letzten Jahr haben die 171 angemeldeten Baesweiler Radlerinnen und Radler zusammen eine 
Strecke von 28.324 km zurückgelegt und sparten damit knapp 4 t CO

2
-Emissionen ein. Ein Team 

hat dabei fast alleine die 1-Tonnen-Marke geknackt. Die Kita Panama hat sich mit 6.004 km ver-
dient den 1. Platz unter den insgesamt 14 Teams gesichert. Das stärkste Pro-Kopf-Ergebnis hatte 
das „greenteam“ mit jeweils 342 gefahrenen Kilometern der sechs Teammitglieder. Auch die Mit-
arbeitenden der Stadt Baesweiler waren mit einem Team vertreten.

Die Anmeldung ist ab sofort möglich. Und das geht ganz einfach über die Aktions-Homepage 
(www.stadtradeln.de) oder die STADTRADELN-App. Hier finden Sie auch alle wichtigen Infos zur 
Registrierung und zum Ablauf. Sollten Sie keinen Internetzugang haben, können Sie sich auch 
bei der Stadt Baesweiler unter 02401/800-304 anmelden. Weitere Infos finden Sie zudem auch 
auf der Homepage der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.de.

STADTRADELN 
geht in die nächste Runde

Wir bauen zum Festpreis

	 Neubau Einfamilienhäuser + Mehrfamilienhäuser

	 Energieeffiziente Sanierungen und 
 Erweiterungen mit Rund-um-SorglospaketNeu!

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432

Bitte vormerken!

Das nächste
 Stadtinfo erscheint 

am  20. Juni 

✎
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 Kultur nach 8 Grenzlandtheater

Donnerstag,

01.
Juni  2023
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert:

How to date a feminist 
Komödie von Samantha Ellis

Mit der zeitgemäßen Komödie „How to date a feminist“ von Samantha Ellis wird 
es lustig. Kate steht auf Machos, Steve ist Feminist. Er ist in einem Frauenprotest-
camp aufgewachsen, sie als behütetes Einzelkind in einem Londoner Vorort. 

Kates Vater findet Steve zu „anders“, Steves Mutter hält Kate für materialistisch und 
unemanzipiert. Dennoch finden Kate und Steve einander unwiderstehlich – und 
landen in einer schlagfertigen Komödie, in der die zwei Darsteller*innen in rasan-
ten Rollenwechseln die Komplexitäten von Beziehungen und die Widersprüchlich-
keiten moderner Weiblichkeit aufs Korn nehmen: „Wie gehen Feminismus und eine 
Schwäche für Mistkerle zusammen? Was sagt es über einen, wenn man das Beste-
hen des Partners auf Rücksichtnahme und Respekt nicht gerade erotisch findet?“ 
Und, last but not least: Kann ein Mann wirklich Feminist sein? 

Tatsächlich geht Kates und Steves Ehe schon auf der Hochzeitsfeier in die 
Brüche – und es bedarf von beiden eines gewaltigen Sprungs über den eigenen 
Schatten, um in einem furiosen Finale doch noch ein richtiges Paar zu werden.

Tickets zum Preis von 15 Euro, Teilzahler 8 Euro, können im Verwaltungsgebäude 
Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, erworben werden. 

Jürgen B. Hausmann 

Direkt von vor der Haustür

Seit über 20 Jahren begeistert Jürgen B. Hausmann nun schon 
mit seinem wunderbaren Kabarett „Direkt von vor der Haus-
tür". Das möchte er auch am 1. Juni tun. Herrlich überdreht und 
doch wie aus dem Leben gegriffen - Hausmann hat seine Beob-
achtungen und Erfahrungen wieder einmal in urkomische Anek-
doten verpackt. Sein Kabarett entspringt direkt den Wohnzim-
mern, Vereinsheimen und Hobbymärkten unseres Landes, seine 
Figuren stammen aus der Familie, von nebenan oder laufen ihm 
zufällig über den Weg. Und die Reaktionen im Publikum offenba-
ren, dass sich wohl der ein oder andere wiedererkennt. Gerade 
darin liegt die große Stärke von Jürgen B. Hausmann. Denn dank 
seiner ausgezeichneten Beobachtungsgabe und seines Gespürs 
für Komik verwandelt der Kabarettist alltägliche Situationen und 
„Menschen wie Du und ich“ in treffsichere, amüsante Geschich-
ten und echte Originale. Oder verarbeitet sie in seinen herrlichen 
Gesangsnummern, bei denen ihn sein langjähriger musikalischer 
Partner Harald Claßen unterstützt.

Karten zum Preis von 10 Euro sind im Verwaltungsgebäude Baes-
weiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, in der Stadtbücherei Baes-
weiler, Burgstraße 16, oder an der Abendkasse erhältlich.

Feitag,

16.
Juni  2023
20.00 Uhr
Bürgerhalle
Beggendorf

Achtung! 

Andere 
Spielstätte

Bürgerhalle 
Beggendorf

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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JAZZCLUB Baesweiler   -   Adrian Wachowiak Trio

Am 21. Juni, 19.00 Uhr, gestaltet das 
Adrian Wachowiak Trio den Jazzclub 
im Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burg-
straße 16. Bestehend aus dem Mönchen-
gladbacher Pianisten Adrian Wachowi-
ak, dem Bassisten Walfried Böcker und 
dem Schlagzeuger André Spajic prä-
sentiert das Jazz-Trio ihr abwechslungs-
reiches Programm „NEW STANDARDS“. 
Jazzfreund*innen können sich hierbei 
auf Titel u.a. von Ray Charles, Lionel Ri-
chy oder Jimmy Hendrix freuen. Darüber 
hinaus werden alte Klassiker der Rock-
Pop-Geschichte, u.a. von AC/DC, Sting 
und Carlos Santana, durch neue Arrange-
ments zu neuem Leben erweckt. 

Die Tickets kosten 15 Euro, 10 Euro ermäßigt, und können per E-Mail an info@eifel-musicale.com, 
unter 0160/98749426 oder im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, er-
worben werden. Schüler*innen bis 18 Jahre haben freien Eintritt.

Adrian Wachowiak 

Minigolfanlage wieder geöffnet 
Die Minigolfanlage im Sport- und Bürgerpark an der Parkstra-
ße ist wieder geöffnet. Sie kann dienstags bis samstags von 
14.00 bis 20.00 Uhr (Einlass bis 19.00 Uhr) sowie sonn- und 
feiertags von 10.00 bis 20.00 Uhr (Einlass bis 19.00 Uhr) be-
sucht werden. 

In den Monaten Juni, Juli und August gelten erweiterte 
Öffnungszeiten. Dann ist die Minigolfanlage montags bis 
samstags von 12.00 bis 21.00 Uhr (Einlass bis 20.00 Uhr) 
sowie sonn- und feiertags von 10.00 bis 21.00 Uhr (Ein-
lass bis 20.00 Uhr), geöffnet. 

Für Gruppen können nach Voran-
meldung beim Pächter, Andreas Klose, 
0176/38587600, besondere Öffnungszei-
ten vereinbart werden.

André Spajic 

34. 
Aktivurlaub

26. Juni 
bis 

7. Juli 2023

✎
Bitte 

vormerken!

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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LEBENSFREUDE
KENNT KEIN ALTER
Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 
mit 100 Plätzen in Baesweiler-Setterich bietet Ihnen 
die Wohnformen Stationäre Pflege und Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege in modernen Einzelzimmern 
und Doppelzimmern.

Unser neu gestalteter „Sport, Spiel und Gymnastik“-
Raum bietet viele Möglichkeiten, sich körperlich fit 
zu halten.

Für Besichtigungen und Rückfragen stehen wir
gerne zur Verfügung. 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH | An der Burg 1 | 52499 Baesweiler | Tel.: 02401 600-1 | info@burgsetterich.de | www.burgsetterich.de 

Probewohnen 

ist auf Wunsch 

möglich. 

Fit bleiben in den Sommerferien 
Die VHS-Gesundheitskarte geht in die zweite Runde!

Nach der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr startet der Ge-
sundheitsbereich der VHS Nordkreis Aachen erneut das Som-
merprogramm. Unter dem Motto „Flexibel fit bleiben in den 
Sommerferien“ bietet die VHS zwischen dem 26. Juni und dem 
4. August 2023 insgesamt 24 Kurse in Alsdorf an. Mit dem Er-
werb der Gesundheitskarte können Interessierte an zwei 
Kursen nach Wahl mit je zwei Terminen teilnehmen. Durch 
die große Auswahl an Kursen, die über die gesamten Som-
merferien stattfinden, können Sie Ihr persönliches Gesund-
heitsprogramm individuell um Ihren Urlaub herum planen 
bzw. flexibel auf unregelmäßige Arbeitszeiten Rücksicht 
nehmen. Auch diejenigen, die Abwechslung mögen und 
die Gelegenheit nutzen möchten, neue Bewegungsformen 
auszuprobieren, finden hier die passende Gelegenheit. 

Inhaltlich umfasst das Angebot einen bunten Mix an Be-
wegungs- und Entspannungskursen. Das Angebot reicht 
von Fitnesskursen wie Aroha®, Fit Mix, Zumba® oder Bo-
dyWorkout über Wirbelsäulengymnastik, Pilates und 
Qigong bis hin zu unterschiedlichen Yoga-Kursen wie 
Hatha, Vinyasa, Yin oder Hormon-Yoga. Tanzbegeisterte 
kommen bei Belly Dance auf ihre Kosten und ein Kurs 
widmet sich dem Thema „Mit Gelassenheit das Leben 
meistern“. Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf 
der Homepage der VHS Nordkreis Aachen unter www.
vhs-nordkreis-aachen.de

Lehrkräfte für 
Integrationskurse 

gesucht

Die VHS Nordkreis Aachen sucht 
qualifizierte, freiberufliche DaF/
DaZ-Lehrkräfte mit BAMF-Zulas-
sung für Integrationskurse und Be-
rufssprachkurse.

Sie haben noch keine BAMF-Zu-
lassung, verfügen aber über ein 
Hochschulstudium, haben bereits 
erste Erfahrungen in der Erwachse-
nenbildung gesammelt und möch-
ten Deutsch in Integrationskursen 
unterrichten? Dann wenden Sie 
sich gerne an Dr. Markus Beek, der 
Sie über Möglichkeiten der Zulas-
sung berät. (E-Mail: markus.beek@
vhs-nordkreis-aachen.de oder Tele-
fon: 02405/42581-76).

Wer schon immer Sport- oder Bewegungsarten ausprobieren wollte, ohne sich gleich zu einem Semester-
Kurs anzumelden, hat hier die Gelegenheit, in den Sommerferien mehrere für sich auszutesten. Für alle 
anderen wird die Sommerpause verkürzt. 

Die Gesundheitskarte (Gebühr 26 Euro) kann telefonisch unter 02404/90 63 11 oder 02406/666 412 ge-
bucht werden. Das Platzangebot in den Kursen ist begrenzt – eine schnelle Anmeldung wird empfohlen, 
damit Sie Plätze in Ihren Wunschkursen erhalten. 
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender 
vom 09.05.2023 bis 19.06.2023

Wann? Was? Wo?

09.05.2023 Informationsabend: Steck die Sonne ein - Solarstrom von Balkon und Terrasse Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
 in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Alsdorf

10.05.2023 Wenn Eltern sich trennen in Kooperation mit dem Familienzentrum St. Petrus Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72

11.05.2023 55 plus: Mein Android-Smartphone - der Fotokurs für Einsteiger*innen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

11.05.2023 Online-Workshop: NFTs & Metaverse Online-Konferenztool

11.05.2023 Vortrag: Erben und vererben und/oder lebzeitig schenken? Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7

11.05.2023 Online-Vortrag: Romantik - der zweite Impuls der europäischen Moderne Online-Konferenztool
 vhs wissen live - das digitale Wissenschaftsprogramm 

11.05.2023 Lesung: Give Pies a chance – mit dem Urologen Dr. Christoph Pies Alsdorf, Stadtbücherei/Stadthalle, Denkmalplatz
 in Kooperation mit der Stadtbücherei Alsdorf 

12.05.2023 Workshop: „Night of colour“ Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3

13.05.2023 Workshop: Schreibwerkstatt Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.3

13.05.2023 Workshop: Millionen Legionen – Krieger*in in dir! Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1

16.05.2023 Einführung in OneNote Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

17.05.2023 Vortrag: Flucht und Fluchtursachen in Kooperation mit dem Integrationsrat  Alsdorf, Stadtverwaltung, Rathaus, Hubertusstr. 17,
 Alsdorf und dem Kommunalen Integrationszentrum der StädteRegion Aachen Sitzungssaal

22.05.2023 Online-Vortrag: Ethik der Digitalisierung vhs wissen live - das digitale  Online-Konferenztool
 Wissenschaftsprogramm 

23.05.2023 Natur erleben im CarlAlexanderPark in Kooperation mit dem  Treffpunkt: Baesweiler, Carl-Alexander-Park, Rotes Haus
 Familienzentrum Weltentdecker 

24.05.2023 Gesund, lecker und kostenfrei - Essen aus der Natur Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche

25.05.2023 Ansprechen von Kindern durch Fremde in Kooperation mit dem  Alsdorf, Familienzentrum Annapark, Willy-Brandt-Ring 2
 Familienzentrum Annapark 

26.05.2023 Keramisches Gestalten - Aufbauen und Modellieren mit Ton Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3

27.05.2023 50 plus: Mit dem Pedelec/E-Bike rund um Baesweiler in Kooperation mit der  Baesweiler, Restaurant "Tutto", Kloshaus 24
 Verkehrsunfallprävention der Polizei Aachen 

27.05.2023 Großeltern-Kind-Kochen in Kooperation mit dem Familienzentrum Annapark Alsdorf, Familienzentrum Annapark, Willy-Brandt-Ring 2

31.05.2023 Abschiedssituationen entwicklungsfördernd gestalten Abschied, Tod und  Alsdorf, Familienzentrum Annapark, Willy-Brandt-Ring 2
 Trauer mit Kindern (er)leben in Kooperation mit dem Familienzentrum Annapark 

03.06.2023 Exkursion: Vom schwarzen Berg zur grünen Oase in Kooperation mit dem  Baesweiler, Carl-Alexander-Park, Rotes Haus
 Geschichtsverein Baesweiler, dem NABU Aachener Land und der Biologischen 
 Station der StädteRegion Aachen 

03.06.2023 Gesund im Park - neue Gesundheitsbücher in Kooperation mit der  Alsdorf, Südpark, Übacher Weg
 Stadtbücherei Alsdorf 

06.06.2023 Sushi mal anders - Gomoku-Chirashi-Sushi Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche, Eingang A

12.06.2023 Bildungsurlaub Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook & OneNote optimal nutzen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

14.06.2023 Türkische Küche - vegetarisch Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche, Eingang A

15.06.2023 Leckere, leichte, kalorienarme Sommerküche Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche

15.06.2023 „Fair Trade" muss nicht teuer sein - Besuch des Weltladens in Alsdorf-Mariadorf Weltladen, Alsdorf-Mariadorf

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Mit Feuer und Dampf: Neue Technik in Baesweiler
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Im 18. Jahrhundert nahm der technische Fort-
schritt mit der Erfindung der Dampfmaschine 
Fahrt auf. Im 19. Jahrhundert wurden vielfältige 
Anwendungen für diese Antriebskraft entwickelt. 
Der Beitrag geht den Spuren nach, die sich im 
Stadtarchiv zur Anwendung der Dampfmaschine 
in Baesweiler finden lassen.
 
Erste Spur
Alles muss seine Ordnung haben. In Preußen 
sowieso. Eine erste Spur zur Dampfmaschine fin-
det sich 1864 in den Baesweiler Archivakten. Ein 
Ministererlass aus Berlin regelt das Befahren von 
Chausseen mit Lokomobilen. Gemeint sind da-
mit Dampfmaschinen mit Rädern, zunächst aber 
noch ohne eigenen Antrieb, die mit Pferden zu 
ihrem Einsatzort gezogen wurden. Und da das 
schwere Gefährt durch seine eiserne Bereifung 
den Straßenbelag beschädigen konnte, musste 
jede Fahrt auf einer öffentlichen Straße der jewei-
ligen Ortspolizeibehörde gemeldet und von ihr 
genehmigt werden. Bürgermeister Reiner Plum 
sollte dem Landrat 1865 Bericht erstatten. Sein 
Kurzbericht: „Fehlanzeige. Hier keine Lokomobi-
len.“ Auch in den folgenden Jahren hatte er nichts 
zu berichten. Erst 1875 meldet er einen stationä-
ren Dampfkessel. Dazu später.

Neue Technik überall im Einsatz
Im Regierungsbezirk Aachen begann der „Fort-
schritt“ mit dem Bau der Eisenbahnlinien Köln – 
Aachen und Mönchengladbach – Aachen in den 
1840er Jahren. Der zunehmende Einsatz dampf-
getriebener Maschinen ist in den Unterlagen 
der Gewerbeaufsicht dokumentiert. Schon 1852 
bittet ein Mühlenbesitzer aus Wegberg um eine 
Konzession zum Einsatz einer Lokomobile. Und es 
folgen viele weitere Anträge. Eine Dampfgerberei 
und eine Baumwollspinnerei im Raum Heinsberg 
sind dabei. Sogar im Handwerk gibt es Einsatz-
möglichkeiten für eine Dampfmaschine. Schlos-
sermeister Adam Josef Hermanns beantragt die 
Konzession für einen „stehenden Dampfkessel“ 
für seine Werkstatt in Beek. 1868 meldet der Stati-
onsvorsteher Herpens vom Bahnhof in Baal, dass 
ein Lokomobil-Dampfkessel installiert worden 
sei. Dort wurde eine „Wasser-Hebe-Maschine“ an 
der Wasserstation für die Eisenbahn betrieben. 
Noch viele Beispiele lassen sich anfügen, nur für 
Baesweiler nicht. Die landwirtschaftlich geprägte 
Gemeinde ohne Industrie bot auch kaum Ver-
wendung für die Einführung dieser neuen Tech-
nik. Aber 1875 war es dann soweit.

Brauereien gehen voran
Ludwig Keller wollte die Produktion in seiner 
Brauerei in Baesweiler steigern. Als Antrieb für die 
neue Malzmahlmühle schaffte er eine 5 PS-starke 
Dampfmaschine an. Das ließ dann seinen Konkur-
renten in Beggendorf nicht ruhen. Auch Hubert 
Kochs legte sich eine stationäre „Heißdampf-
Hochdruck-Lokomobile“ zu und konnte so seine 
Bierproduktion steigern.

Dreschwagen und Dampfmaschine
Es dauerte noch eine Weile, bis sich weitere 
Nachrichten über den Einsatz von Dampfma-
schinen im Stadtarchiv finden ließen. Wie schon 
erwähnt, musste die Fahrt von Dampfmaschinen 
auf öffentlichen Straßen und der Einsatz am Ort 
der örtlichen Polizeibehörde angezeigt werden. 
Und dadurch erfahren wir aus den Akten, dass 
in Bauchem bei Geilenkirchen der Landwirt Carl 
Beuer eine „Dampf-Lohndrescherei“ betrieb. Die 
Anlage bestand aus dem eigentlichen Dreschwa-
gen und der Dampfmaschine als Antriebsquelle. 
Die Kraftübertragung geschah durch Transmis-
sionsriemen. Der lange Schornstein, der für den 
Transport auch gekippt werden konnte, und das 
große seitliche Schwungrad waren sichtbare Zei-
chen dieser neuen Technik. (s. Bild) Wegen der 
Brandgefahr durch Funkenflug war vorgeschrie-
ben, dass immer ausreichend gefüllte Wasserei-
mer vorhanden waren und eine Feuerpatsche 
bereit lag, damit in Brand geratenes Stroh schnell 
gelöscht werden konnte. Zur Bedienung gehör-
ten ein Maschinist und ein Heizer. Das Personal 
für den Dreschwagen stellte Gutsbesitzer Peter 
von Holtum, als er als erster Landwirt 1896 im 
Amtsbezirk Baesweiler auf Gut Drinhausen die 
Dampfdreschmaschine des Karl Beuer einsetzte. 
Und weitere Landwirte folgten: Peter Josef Kochs 
von Gut Blaustein, Gutspächter Fidelis Rey vom 
Baesweiler Hof, Gutspächter Fritz Bürsgens auf 
Altmerberen und Landwirt Harren in Oidtweiler. 
Das waren alles „Großbauern“. Sie konnten sich 
die teure Neuerung leisten. Der Vorteil lag in der 
schnellen Verarbeitung der Ernte ohne große 
Verluste durch Lagerung. Kleinlandwirte konnten 
sich als Helfer beim Dreschen anbieten und als 
Gegenleistung ihre Ernte mitdreschen lassen.

Carl-Alexander bringt neue Technik
1908 begann die Zeche Carl-Alexander mit dem 
Abteufen der beiden Schächte. Das wäre ohne 
Einsatz der Dampfmaschinentechnik unmöglich 
gewesen. Hier wurde sie u.a. zum Antrieb von 

Kompressoren eingesetzt. Eine Zwillingslokomo-
bile der Firma Lanz brachte dafür die Leistung von 
500 PS auf.

Aber eine besondere Anwendung der Dampfkraft 
ließ staunen. Auf dem Betriebsgelände fuhr 1912 
eine Dampfspeicherlok. (Bild) Mit 150 PS Leistung 
konnte sie eine Nutzlast von 15 t bewegen. Sie 
hatte keinen eigenen Antrieb, dafür benutzte sie 
die gespeicherte Dampfenergie aus ihrem Rohr-
kessel. War die Energie verbraucht, musste Dampf 
neu „nachgeladen“ werden. Das geschah am Kes-
selhaus, in dem der heiße Dampf erzeugt wurde. 
Dampfantrieb als saubere Umweltlösung? Nein, 
eher das Gegenteil. Der Dampf wurde mit der Ver-
brennung von viel Kohle erzeugt, diese war billig 
vorhanden.

Dampfantrieb in der Ziegelei
Mit dem Beginn des Zechenausbaus in Baes-
weiler nahm die Bautätigkeit stark zu. Ab 1910 
begann der Siedlungsbau für die Arbeiter. Die 
Zeche selbst hatte nur eine einfache Feldziege-
lei am Herzogenrather Weg aufgebaut, konnte 
damit aber nicht die Menge an gebrannten Zie-
geln für den Wohnungsbau herstellen. Und so sah 
Unternehmer Wilhelm Kippenberg aus Alsdorf 
seine Chance. In Oidtweiler baute er eine moder-
ne Ringofenanlage auf, die industriemäßig ge-
brannte Ziegel herstellen konnte. Dafür setzte er 
moderne Technik ein: Die „stationäre Heißdampf-
Hochdruch-Lokomobile“. (s. Bild) Damit wurde 
die schwere Handarbeit zur Herstellung des Zie-
gelrohlings ersetzt. Über eine Antriebswelle mit 
Riemen wurde ein Rührwerk betrieben, dass die 
Rohmasse fertig knetete. Kurz und gut: Technik 
ersetzt Handarbeit. 

Die Dampfmaschine wurde schon bald durch den 
Benzin- oder Elektromotor ersetzt. Im Bergbau 
aber war die dampfbetriebene Fördermaschine 
noch lange im Einsatz. Auch auf der Zeche Carl-
Alexander.

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv findet auf An-
frage statt. Termine können unter 02401/8000 
vereinbart werden. 

Dampfspeicherlok Carl-Alexander 1912                        Ziegelei Oidtweiler 1910                                     Dampfdreschmaschine 1905
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Ende März hat die Stadt Baesweiler 
in Kooperation mit dem Bistrorant 
Löwenherz und der kath. Frauenge-
meinschaft St. Petrus mit rund 100 
Seniorinnen und Senioren den „Tanz 
in den Frühling“ in der Scheune der 
Baesweiler Burg veranstaltet. Bei dem 
Tanztee, den die Stadt Baesweiler 
zweimal jährlich für die älteren Baes-
weiler Mitbürgerinnen und Mitbürger 
organisiert, gab es eine Darbietung 
vom Chor „Haste Töne“ der Dorfwerk-
statt Beggendorf.

Anschließend wurde zur Musik von 
DJ Dieter Schönebeck das Tanzbein 
geschwungen. Bei Kaffee und Kuchen 
wurde geplaudert und ein kurzweili-
ger Nachmittag verbracht.

Viele Besucherinnen und Besucher beim „Tanz in den Frühling“

„Seniorenprävention – 
Sicherheit für 

Seniorinnen und
 Senioren“

- Vortrag der Polizei Aachen -

Mittwoch, 10.05.2023 
15.00 Uhr

Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16 

Ältere Menschen haben manch-
mal das Gefühl, in gewissen Si-
tuationen sowie zu bestimmten 
Tageszeiten nicht mehr sicher zu 
sein und möglicherweise Opfer 
einer Straftat zu werden. In einem 
Vortrag möchten wir älteren Men-
schen Tipps und Verhaltensinfor-
mationen geben, welche Maßnah-
men sie selbst treffen können, um 
nicht Opfer einer Straftat zu wer-
den (Stärkung des Eigenschutzge-
dankens). Inhalt des Vortrags wer-
den unter anderem die Themen 
„Enkeltrick“, „falsche Polizeibeam-
te“, „Betrugsdelikte am Telefon“ so-
wie „Im Alter sicher in der digitalen 
Welt“ sein.

Referenten: 
Norbert Jansen und 

Jonas Schüppen, Polizei Aachen

Seniorenforum
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2023 werden die Abfuhrbezirke 
2 + 7, 3 + 4, 5 + 6 sowie 9 + 10 in der Regel 
vierwöchentlich dienstags, die Bezirke 
1 + 8 vierwöchentlich mittwochs abgefahren:

Dienstag 16. Mai 2023 Bezirke 9, 10
Dienstag 23. Mai 2023 Bezirke 2, 7
Mittwoch 24. Mai 2023 Bezirke 1, 8
Mittwoch 31. Mai 2023 Bezirke 5, 6
Verschiebung einen Tag nach hinten wegen Pfingsten
Dienstag 06. Juni 2023 Bezirke 3, 4
Dienstag 13. Juni 2023 Bezirke 9, 10
Dienstag 20. Juni 2023 Bezirke 2, 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen 
bietet die RegioEntsorgung AöR 240-l-Abfallbe-
hälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das 
Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung 
AöR unter 02403/55 50 666 oder unter www.re-
gioentsorgung.de an.

☛ 

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle 
im gesamten Stadtgebiet:
Freitag, 
16. Juni 2023, 
in allen Bezirken!
Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten 
o. Ä. ablegen).

Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt werden und einen Ast-
durchmesser von 10 cm nicht überschreiten. Haushaltsübliche Men-
gen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
• als Bündel (bitte nur mit Naturkordel bündeln),
• in handelsüblichen Kraftpapiersäcken können die Grünabfälle 

abgefahren werden,
• in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken 

mit dem Aufdruck  „RegioEntsorgungAöR”.

☛ Loses, ungebündeltes Grünmaterial 
(z.B. Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in 
Plastiksäcken oder Popup-Säcken oder Baubütten können 
nicht abgefahren werden! 

Gelbe Säcke / 
Gelbe Tonnen 
Sammlung und 
 Leerung
Im Jahr 2023 werden die Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 sowie die 
Bezirke 2, 6 - 10 in einem 14-tägigen Rhythmus dienstags 
abgefahren:

Dienstag 16. Mai 2023 Bezirke 2, 6 - 10
Dienstag 23. Mai 2023 Bezirke 1, 3, 4, 5
Mittwoch 31. Mai 2023 Bezirke 2, 6 - 10
Verschiebung einen Tag nach hinten wegen Pfingsten
Dienstag 06. Juni 2023 Bezirke 1, 3, 4, 5
Dienstag 13. Juni 2023 Bezirke 2, 6 - 10
Dienstag 20. Juni 2023  Bezirke 1, 3, 4, 5

Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
wieder am Mittwoch, 7. Juni 2023
Bitte beachten: Es handelt sich 
um einen Zusatztermin der 
Schadstoffsammlung. Es wird 
nur ein Standort angefahren! 

16.00 – 18.00 Uhr Baesweiler: 
Max-Beckmann-Straße (Park-
platz gegenüber Sportplatz)

Bitte beachten Sie die oben aufgeführten Standzeiten, denn das Abstellen 
von Schadstoffen außerhalb der Annahmezeiten ist streng verboten, da 
hierdurch spielende Kinder oder Haustiere gefährdet bzw. Verunreinigun-
gen von Boden und Wasser verursacht werden können. Derartiges Handeln 
wird mit hohen Bußgeldern bestraft!
  
Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das ab-
solute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil der AWA GmbH können sowohl Bürgerinnen und 
Bürger als auch Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 
Kilogramm/15 Liter haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos 
abgeben. 

Am Entsorgungszentrum Warden, Mariadorfer Straße 2, 52249 Eschweiler, 
gibt es zusätzlich kostenfreie Abgabe bis 15 Kilogramm/15 Liter für haus-
haltsübliche schadstoffhaltige Abfälle sowie kostenpflichtige Abgabemög-
lichkeiten für Schadstoffe in Mengen größer als 15 Kilogramm

Annahme: 
Montag - Freitag  8.00 – 17.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr und 12.30 – 16.00 Uhr   
An der Schadstoffannahmestelle Aachen-Eilendorf, Kellershaustraße 10, 
52078 Aachen, bis 15 Kilogramm/15 Liter haushaltsübliche schadstoffhal-
tige Abfälle kostenlos

Annahme: 
Montag – Freitag 8.30 – 16.00 Uhr
Samstag 8.30 – 14.30 Uhr

Zusätzlich vom 1. April bis 15. Oktober:
Dienstag und Donnerstag    8.30 – 18.00 Uhr
Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, den 
Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Entsorgung 
GmbH unter 02403/8766 – 353 zur Verfügung.
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Bei regelmäßigen Untersuchungen 
der Anlieferungen des Bioabfalls in 
den Anlagen werden hohe Anteile 
an falschen Inhaltstoffen wie Plas-
tiktüten, Verpackungen, Glas und 
Restabfällen festgestellt. Aus dem 
Fokus geraten und wieder mehr in 
das Bewusstsein der Öffentlichkeit 
gehört deshalb, dass in den Bioton-
nen mit dem Bioabfall ein wertvoller 
Rohstoff eingesammelt wird, der als 
einziger Abfall in den Nährstoff-
kreislauf der Natur zurückgeführt 
werden kann.

Die AWA Entsorgung GmbH verar-
beitet im öffentlichen Auftrag die im 
Stadtgebiet Baesweiler eingesam-
melten Bioabfälle in der Biovergä-
rungs- und Kompostierungsanlage 
in Würselen zu Biogas und Kompost. 
Aus Biogas wird dringend benötigte 
Energie gewonnen. Der Kompost 
wird zur Bodenverbesserung und 
als Dünger in der Landwirtschaft, 
im Gemüse- und Gartenbau einge-
setzt. Dafür müssen strenge Krite-
rien der Bundesgütegemeinschaft 
Kompost erfüllt werden. 

Unbedingte Voraussetzung für eine 
gute Kompostqualität ist, dass der 
Bioabfall bereits in der Küche und 
der Biotonne sorgfältig getrennt 
von anderem Müll gesammelt wird. 

Drei Infos der Abfallberatung der 
AWA GmbH, wie man die Bioton-
ne richtig nutzt - und drei Dinge, 
die man auf keinen Fall tun sollte:

1. Verpackung der Bioabfälle 
Sauberkeit im Umgang
Schalen und Reste von frischem 
Obst und Gemüse, auch mal ver-
dorbene Lebensmittel, Essensreste 
und Brot: Das alles sind beste Bio-
abfälle. Aber – das wissen alle, die 
täglich damit umgehen - in der 
Regel sind sie nass und schmie-
rig und können auf Dauer riechen 
oder Schimmel ansetzen. Verständ-
licherweise sollen die Bioabfälle 
möglichst weder den Sammelei-
mer in der Küche noch die Bioton-
ne verschmutzen. 

Plastiktüten weglassen – auch 
biologisch abbaubare

Es ist verboten, Plastiktüten zum 
Einpacken der Bioabfälle zu nutzen 
und diese zusammen in der Bioton-
ne zu entsorgen! Denn Plastiktüten 
können nicht kompostiert werden. 
Leider gilt das auch für als „kompos-
tierbar“ gekennzeichnete Biokom-
posttüten: Auch diese bilden eine 
Quelle für Mikroplastik-Einträge in 
die Umwelt und landen letztendlich 
in unseren Nahrungsketten. Auch 
Bioplastiktüten dürfen deshalb 
nicht in die Biotonne!  Im Gegenteil: 

Plastiktüten stören die Verarbeitung 
der Bioabfälle erheblich, können 
nachträglich maschinell nicht her-
ausgeholt werden – und eine hän-
dische Aussortierung in der Anlage 
ist ebenfalls nicht möglich und auch 
nicht zumutbar. 

Plastiktüten im Bioabfall landet des-
halb - in kleine Stücke zerfetzt- im 
Endprodukt Kompost. Was nicht mit 
erheblichem Aufwand in der Anlage 
herausgesiebt werden kann, ge-
langt mit dem Kompost auf Äckern, 
Wiesen und in Gärten und letztend-
lich auf Ihrem Teller.

Zeitungen sehr zu empfehlen!

Zeitungspapier (keine bunten 
Anzeigenprospekte) kann sehr gut 
verwendet werden, um Bioabfälle 
einzuwickeln. Mehrere Lagen Zei-
tungspapier binden Feuchtigkeit 
und schützen den Sammeleimer in 
der Küche vor Schmierfilmen. Wenn 
Bioabfälle als Portionsbündel in 
Zeitungspapier zusammengedreht 
werden, hält das auch die Bioton-
ne sauber. Zeitungspapier wird 
aus Holzfasern hergestellt, die zu-
sammen mit den Bioabfällen in der 
Kompostierungsanlage problemlos 
verrotten und zu Kompost umge-
baut werden.

Tüten aus Packpapier, die als 
Bioabfallbeutel im Handel erhält-
lich sind, oder Küchenpapier sind 
ebenfalls zum „Einpacken“ von Bio-
abfall geeignet. Wenn beide mit 
dem „Blauen Engel“ gekennzeich-
net sind, wird zusätzlich die Umwelt 
geschont.
 
2. Tierstreu ist nicht erlaubt
Hygiene zur Gesundheitsvor-
sorge

Tierstreu ist zwar häufig organischer 
Herkunft, stellt aber in der Biotonne 
ein Hygieneproblem dar. Kot und 

Urin von Haustieren können mit 
Krankheitskeimen belastet sein - 
auch ohne das Wissen der Besitzer. 
Manche Tier-Krankheiten und -Para-
siten sind dazu übertragbar auf den 
Menschen. Aus Sicherheits- und 
Hygienegründen sind deshalb Tier-
streu, Kot und Urin in der Biotonne 
grundsätzlich verboten. Diese ge-
hören stattdessen in die Restmüll-
tonne.

Was tun, wenn das Volumen der 
vorhandenen Restmülltonne für 
Tierstreu nicht ausreicht?
 
Wenn regelmäßig mehr Tier-Streu 
anfällt, als die Restmülltonne vor 
Ort fasst, muss eine weitere Rest-
mülltonne beantragt werden! 

Eine Alternative: Besitzer von nach-
weislich gesunden, pflanzenfres-
senden, kleinen Nagetieren dürfen 
die Streu im eigenen Garten kom-
postieren. Gemischt mit Pflanzen- 
und Gemüseabfällen können sie 
in einem geschlossenen Thermo-
Komposter zu Humuskompost ver-
rottet und im Garten ausgebracht 
werden.

3. Verpackungen, Restmüll, Elekt-
rogeräte und Batterien in der Bio-
tonne? Verboten!
Verpackungen aus Plastik, Me-
tall oder Verbundstoff – mit oder 
ohne Essensreste(n), haben in der 
Biotonne nichts zu suchen, weil sie 
nicht verrotten. Insbesondere Glas 
und Scherben bilden gefährliche 
mechanische Störstoffe, während 
Metalle darüber hinaus mit organi-
schen Substanzen zu schädlichen 
chemischen Verbindungen reagie-
ren können. 

Fehlwürfe aus dem Bereich 
Restmüll, zum Beispiel Windeln, 
Asche, Kehricht oder Staubsau-
gerbeutel verursachen ebenfalls 
Probleme. In Asche sind bereits 

schädliche Schwermetalle ange-
reichert, die den Kompost mit 
Schadstoffen belasten, Plastikfolie 
aus Windeln und aus jeglichem 
anderen Fehlwurf verschärfen das 
Mikroplastik-Problem, mineralische 
Beimengungen hemmen die Kom-
postierung und verschmutzen das 
Endprodukt. 

Elektrogeräte und Batterien sind 
im Bioabfall absolut tabu! Hier be-
steht ebenfalls akute Gefahr eines 
Schadstoffeintrags.

Beratungsangebot:
Es gibt Gründe, warum Biotonnen 
falsch befüllt werden. Ein Grund 
ist unter Umständen Unwissenheit 
über den Zweck der Biotonne, die 
richtige Sortierung und Verarbei-
tung der Bioabfälle. 

Hier kann die Abfallberatung der 
AWA Hilfestellung leisten und steht 
mit telefonischer und persönlicher 
Beratung vor Ort, mit Sortierhilfen 
in vielen Sprachen und Infomaterial 
zur Verfügung. 

Eine weitere Ursache ist häufig eine 
ungenügende Ausstattung mit Ab-
fallgefäßen vor Ort. Auch hier berät 
und vermittelt die Abfallberatung 
auf Anfrage gerne.

Der ZEW (Zweckverband Entsor-
gungsregion West) und die AWA 
Entsorgung GmbH beteiligen 
sich seit 2019 an der bundeswei-
ten Kampagne #wirfuerbio, um 
Biotonnen-Nutzer*innen über die 
Missstände zu informieren, für die 
bestehenden Probleme zu sensibi-
lisieren und eine Verbesserung der 
Bioabfall-Qualität zu erzielen.

Weitere Tipps und Informati-
onen erhalten Sie bei der Ab-
fallberatung der AWA GmbH, 
02403/8766-353 oder www.
abfallberatung@awa-gmbh.de

Die Biotonne ist eine Wertstofftonne - wenn sie richtig genutzt wird!
Fehlwürfe in den Biotonnen der Region – leider auch in Baesweiler - geben seit einiger Zeit großen Anlass zur Sorge
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Buchtipp von Stadtbücherei-Praktikant Eric Christen
Katja Brandis: Woodwalkers

In dem Buch Woodwalkers geht es um ein au-
ßergewöhnliches Internat, das nur von außer-
gewöhnlichen Kindern besucht wird. Carag, 
einer der Hauptcharaktere, erfährt von diesem 
Internat, Clearwater High, und möchte es auch 
besuchen (er, wie alle Kinder, die dieses Internat 
besuchen, haben die magische Kraft, sich in ein 
Tier zu verwandeln). Er wird noch in ein paar 
gefährliche, peinliche und stressige Situationen 

geraten, nachdem er an dem Internat aufgenommen wurde. 

Mir gefallen solche Fantasybücher sehr, doch dieses hier sticht aus 
allen hervor, weil es sehr spannend und präzise geschrieben ist, 
deswegen kann ich mich gut in die Charaktere hineinversetzen.

▼▼

Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler

Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401/895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Treff P

unkt

Buchtipp von Michaela Goebels
Wolf Haas: Junger Mann

Bekannter vom Autoren sind seine Krimis um den Privatdetektiv 
Brenner, aber ab und an gelingt es dem Autor, mich mit anderen 
Themen zu fesseln …

Wolf Haas nimmt uns mit auf eine Zeitreise in die 70er Jahre. Der 
13-jährige Ich-Erzähler jobbt während der Sommerferien an ei-
ner Tankstelle, dort trifft er eines Tages auf Elsa, 20 Jahre alt, und 
verliebt sich in sie. Doch es gibt natürlich auch einige Probleme: 
Er ist ein bisschen zu schwer und ein bisschen zu jung. Sie ist ein 

bisschen zu schön und ein bisschen zu verheiratet. Zuallererst beschließt er abzu-
nehmen. Doch dann kommt alles anders …

Ein Roman übers Erwachsenwerden und über die 70er Jahre mit lustigen, aber 
auch ernsten Passagen. Als Buch entleihbar.

Unsere kommenden Veranstaltungen  

 
 

Gisa Pauly schickt auch im 17. Fall ihre      
Kult-Italienerin Mamma Carlotta auf Sylt        
wieder auf Verbrecherjagd. 

Wie immer sehr zur Freude ihres friesischen 
Schwiegersohns, dem Hauptkommissar                    
der Insel. 

 

Dienstag, 9. Mai, 

20.00 Uhr 

Alte Scheune 

Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16 

Eintritt frei 
 

 

Anna-Maria Caspari liest aus dem ersten 
Band ihrer Eifel-Trilogie rund um den Eifelort 
Wollseifen. 

Heimatgeschichte pur! 

 

Dienstag, 20. Juni, 

20.00 Uhr 

Alte Scheune 

Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16 

Eintritt frei 
 

 
Beide Veranstaltungen finden statt im Rahmen der 
Förderung „Neustart Kultur“, die Büchertische werden 
gestaltet von der Buchhandlung Wild.     
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Unsere kommenden Veranstaltungen

Beide Veranstaltun-
gen finden statt im 
Rahmen der Förde-
rung „Neustart Kul-
tur“, die Büchertische 
werden gestaltet von 
der Buchhandlung 
Wild.    

Anna-Maria Caspari liest aus dem 
ersten Band ihrer Eifel-Trilogie rund 
um den Eifelort Wollseifen.

Heimatgeschichte pur!
Dienstag, 9. Mai

20.00 Uhr
Alte Scheune

Burg Baesweiler, Burgstr. 16

Eintritt frei

Dienstag, 20. Juni
20.00 Uhr
Alte Scheune

Burg Baesweiler, Burgstr. 16

Eintritt frei

Gisa Pauly schickt auch im 17. Fall 
ihre  Kult-Italienerin Mamma Carlotta 
auf Sylt  wieder auf Verbrecherjagd.

Wie immer sehr zur Freude ihres frie-
sischen Schwiegersohns, dem Haupt-
kommissar der Insel.

Kulturcafé ToGo mit

 Ludwig Henkelmann
Musikalische Begleitung: Michael Sparla

Der Stolberger Friedhofsgärtner erzählt 
aus seinem Berufsleben.

Mittwoch, 31. Mai 2023, 15 Uhr
CAP, Wiese am Bergfoyer

Die Anlaufstelle Baesweiler-West 
und die Stadtbücherei laden Sie 
herzlich zu einer weiteren Lesung 
der Veranstaltungsreihe Kulturca-
fé ToGo ein.

Erleben Sie einen Nachmittag un-
ter freiem Himmel mit Ludwig 
Henkelmann. Der Stolberger Fo-
tokünstler und Friedhofsgärtner 
nimmt uns mit zu seiner Arbeits-
stätte: dem Friedhof. Ein Ort, der 
viel zu erzählen hat.

Bei schlechtem Wetter findet die 
Lesung in der Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, statt. 

Die Veranstaltung im Rahmen 
des Projekts „Es geht wieder los 
- Literarische Begegnungen für 
Baesweiler Bürger“ wird gefördert 
im Rahmen von „Neustart Kultur“. 
Der Büchertisch wird gestaltet 
von der Buchhandlung Wild.

Eintritt frei!
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Neue Zeitschriften in der Stadtbücherei
Die Stadtbücherei hat das Zeitschriftenangebot erweitert, um Ihnen ein noch vielfältigeres Angebot zu bieten. 

Diese neuen Zeitschriften sind ab sofort in der Ausleihe verfügbar: 

 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Stadtbücherei

Das Kindermagazin Matsch! in-
formiert Kinder über Themen wie 
Landwirtschaft, Natur, Umwelt, 
Tierhaltung sowie Ernährung.

Für Weltentdecker ab 5 Jahren 
aus der „Landlust“- Redaktion.

Das Magazin GAMES AK-
TUELL für alle Plattformen, 
ganz gleich ob Xbox, Play-
station, Nintendo oder PC.

11 Freunde präsentiert Fußballkultur abseits 
schierer Ergebnisse und Statistiken.

Entscheidend für die Inhalte ist nicht der Verein 
– ob Hamburger SV, Schalke 04, Bayern München 
oder Borussia Dortmund – auf die Leidenschaft 
kommt es an.

MYBIKE: unabhängige Tests von Fahrrädern mit 
und ohne Motor, ausführliche Reise- und Tourenbe-
schreibungen, Inspiration durch fantastische Fotos, 
alltagsrelevante Themen, wie zum Beispiel Verkehrs- 
und Städteplanung, Lifestyle-Themen und Unterhal-
tung, die Lust aufs Radfahren macht.

Die Zeitschrift für Menschen, die bewusst Fahrrad 
fahren.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die historische Monats-
zeitschrift  GESCHICHTE 
mit jeweiligem Schwer-
punktthema für alle Ge-
schichtsinteressierten.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Buffet ist das erfolgrei-
che Begleitheft zur beliebten 
ARD-Kochsendung und hält 
so allerlei kulinarische Über-
raschungen bereit.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Versicherungsbüro
Hermann-Josef Horbach
Kückstr. 3 52499 Baesweiler
Tel 02401 6047-0
hermann-josef.horbach@ergo.de
www.hermann-josef-horbach.ergo.de

Auf uns können Sie zählen Ihr Partner 

rund um:

Versi
chern

,

Bausp
aren,

Finan
zieren

.
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Vom 25. bis zum 27. Februar 2023 sind wir, die 10b und 10c der Realschule Baesweiler, 
mit vier Lehrer*innen zur Gedenkstätte Buchenwald bei Weimar gefahren. Wir haben 
uns sehr auf die Exkursion gefreut, die von der Bürgerstiftung Baesweiler finanziert wur-
de. Das Ziel der Fahrt war es, uns einen Einblick in die Geschichte des Nationalsozialis-
mus zu geben und uns für die Gräueltaten dieser Zeit zu sensibilisieren.

„Man bekommt Gänsehaut, wenn man realisiert, dass auf diesem Boden 56.000 
Menschen getötet wurden.“  A., 10c

Als wir dort ankamen, wurden wir von einem Mitarbeiter der Gedenkstätte begrüßt und 
auf den Rundgang vorbereitet. Bevor wir uns auf den Weg zur selbstständigen Erkun-
dung machten, wurde uns noch ein 30-minütiger Film über das Konzentrationslager ge-
zeigt. Unter anderem haben auch ehemalige Inhaftierte von ihrer Zeit im Buchenwald-
KZ gesprochen. Danach hatten wir Zeit, die Gedenkstätte alleine zu erkunden. Zunächst 
machten wir uns auf den gleichen Weg, den auch die Häftlinge von der Bahnrampe 
durch das Eingangstor bis auf den Appellplatz gehen mussten. Am Eingangstor waren 
die Worte „JEDEM DAS SEINE“ ins Gitter eingelassen.

„...das sollte man auf jeden Fall gesehen haben, es ist erschütternd, der extreme 
Einblick in unsere Vergangenheit, auch, dass man jetzt direkt an diesem Platz ist…“ 
F., 10b

Es war sehr extrem, was wir da gesehen haben. Besonders der Besuch des Krematoriums 
und des ehemaligen Kammergebäudes hat uns sehr betroffen gemacht. Während des 
Besuchs im Krematorium konnten wir sehen und fühlen, wie schlimm diese Gräueltaten 
waren. Dadurch konnten wir uns in die Opfer hineinversetzen und haben verstanden, 
wie schlimm das alles gewesen sein muss.

„…, wenn man die Gerüche riecht, manches roch wirklich nach Tod…“ L.,10c

Die Lehrer*innen haben uns genug Freiraum gegeben, um das Erlebte zu verarbeiten. 
Sie waren immer für uns da, wenn wir reden wollten oder Fragen hatten. Insgesamt war 
der Besuch der Gedenkstätte Buchenwald für uns alle eine sehr bewegende Erfahrung, 
die uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. Wir haben gelernt, wie wichtig es ist, sich 
mit der Geschichte auseinanderzusetzen.

„Aufgrund von dem, was ich vorher wusste, konnte ich so ungefähr erahnen, was 
man hier sieht, aber jetzt mal wirklich in so einem Lager zu sein und das alles zu 
sehen, ist beeindruckend.“ E., 10b 

Nach unserer Exkursion haben wir uns entschieden, eine Ausstellung über das KZ für 
unsere Mitschüler*innen vorzubereiten. Diese Ausstellung soll bald für Besucher-
klassen freigegeben werden. Bilder, Texte, Tonaufnahmen und Objekte sollen einen 
Ein- und Überblick über die Gedenkstätte Buchenwald geben. Wir hoffen, dass unsere 
Mitschüler*innen die Ausstellung besuchen, da wir der Meinung sind, dass es wichtig ist, 
sich mit der Vergangenheit auseinanderzusetzen und aus ihr zu lernen, um eine bessere 
Zukunft zu gestalten.

Ein herzlicher Dank geht an die Bürgerstiftung Baesweiler, denn nur durch die großzügi-
ge Unterstützung war es für uns 50 Schüler*innen möglich, am Ende unserer Realschul-
zeit noch diese außerordentliche Lernerfahrung zu machen. 

Für die Schüler*innen der 10b und 10c der Realschule Baesweiler
Awin & Fabienne Ho. 

AUSSER-

ORDENTLICHE 

LERNERFAHRUNG

 IN DER 

GEDENKSTÄTTE 

BUCHENWALD 

Erfahrungsbericht
 der Schüler*innen
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Rund 90 Kinder der dritten Klassen der Grundschule Grengracht und 
deren Teilstandort Beggendorf, die zurzeit in den Räumlichkeiten der 
Goetheschule beschult werden, besuchten kürzlich Bürgermeister Pi-
erre Froesch. Auch rund 40 Schülerinnen und Schüler zweier vierter 
Klassen der Gemeinschaftsgrundschule St. Andreas waren bei ihm zu 
Gast.

Im Unterricht behandelten beide Schulen das Thema „Baesweiler“. Die 
Schülerinnen und Schüler erfuhren vieles über die Aufgaben eines 
Bürgermeisters, der Stadtverwaltung und des Stadtrates. Sie konnten 
zahlreiche Fragen klären. „Mich freut es, dass in Baesweiler so interes-
sierte junge Menschen wohnen,“ lobte Froesch die Kinder.

Für die Kinder der GGS St. Andreas war der Besuch beim Bürgermeister 
der Abschluss einer Themenreihe zu Baesweiler. 

Im Rahmen des Unterrichtes an der Grundschule Grengracht soll noch 
eine Stadtrallye durchgeführt werden, in der die Schülerinnen und 
Schüler ihr Wissen über Baesweiler erweitern können. 

„Im nächsten Schuljahr begrüße ich Euch gerne auch im neuen Rat-
haus, der BürgerMitteBaesweiler“, versprach Froesch zum Abschluss. 

Grundschulkinder besuchen den Bürgermeister
Schülerinnen und Schüler der GGS Grengracht und GGS St. Andreas zu Gast
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Der Stadt Baesweiler wurden mit der Maßnahme „Extra-Geld“ rund 
170.000 Euro im Rahmen des Aktionsprogramms „Ankommen und Aufholen 
nach Corona“ zur Verfügung gestellt, um die Schulen vor Ort konkret darin zu 
unterstützen, pandemiebedingte Defizite auszugleichen. 

Von dieser Summe sind den Schulen als Schulbudget rund 132.000 Euro un-
mittelbar zur Verfügung gestellt worden, um schulbezogene Maßnahmen 
zur Beseitigung der pandemiebedingten Defizite umzusetzen. Rund 16.000 
Euro hat der Schulträger als Schulträgerbudget zur Sicherung und Schaffung 
ggf. auch schulübergreifender Maßnahmen zur Aufarbeitung von fachlichen 
und psychosozialen Lernrückständen und Aufholbedarfen in Kooperation 
mit externen Bildungsanbietern verwendet. Finanziert wurden u.a. Work-
shops und Projekte mit kreativen, spielerischen, musischen und bewegungs-
orientierten Aktionen, Theaterprojekte, Lernförderkurse sowie Sozialkompe-
tenz- und Achtsamkeitstrainings.  

Zudem sind 110 Bildungsgutscheine von den Schulen ausgegeben worden. 
Ein Bildungsgutschein umfasste 10 Lerneinheiten à 90 Minuten in einer 
Kleingruppe mit bis zu sechs Schüler*innen und hat einen Gegenwert von 
200 Euro. Die Bildungsgutscheine waren bei zugelassenen Bildungsanbie-
tern einlösbar.

Darüber hinaus wurden durch das Jugendamt der StädteRegion Aachen im 
Rahmen des Aktionsprogramms „Ankommen und Aufholen nach Corona“ 
Fördermittel bereitgestellt. Unter anderem haben alle Schulen der Stadt 
Baesweiler in diesem Zuge zugewiesene Mittel zur Wahrnehmung von Pro-
jekten zur Verfügung gestellt bekommen. Nachfolgend erhalten Sie einen 
Einblick in einige der durchgeführten Maßnahmen:

Europa erfahren - Exkursion des Gymnasiums Baesweiler in das Gras-
haus

Einen besonderen außerschulischen Lernort besuchten die Klassen 8b, c und 
d des Gymnasiums Baesweiler in Aachen am Fischmarkt. Das Grashaus ist 
die Station „Europa“ der Route Charlemagne in Aachen. Im dortigen europä-
ischen Klassenzimmer fand ein Workshop zum Thema „Migration und Gren-
ze“ statt.

Nach einer Einführung und Beschreibung des historischen Ortes durch die 
beiden Workshopleiter des Museumsdienstes arbeiteten die Schülerinnen und 
Schüler eigenständig in Kleingruppen unter anderem zu den Schwerpunkten 
Staatsbürgerschaft, Aufenthaltsrecht, Asyl, Visum, Einwanderung, Integration.

Dem Ziel der Ausweitung der Europakompetenz und der Förderung eines 
nachhaltigen Interesses für Europa sind die Schülerinnen und Schüler in den 
2,5 Stunden Arbeitszeit im Grashaus deutlich nähergekommen. 

Aktionen der Realschule Setterich:
„Lebens- und Arbeitswelten im Wandel der letzten beiden Jahrhunderte 
– Berufe und Möglichkeiten damals und heute“

Im Herbst 2022 konnten Gelder aus der Förderung „Ankommen und Aufho-
len nach Corona“ für die Klasse 9f der Realschule Setterich (Langzeitprakti-
kantenklasse) dazu genutzt werden, die Berufswahlorientierung zu vertiefen. 
Die Schülerinnen und Schüler dieser Klasse absolvieren in der Regel an zwei 
Tagen in der Woche ein Betriebspraktikum über das gesamte Schuljahr. Zu-
vor haben die Jugendlichen meist bereits ein mehrwöchiges Blockpraktikum 
absolviert, haben an Berufsorientierungstagen teilgenommen und eine Po-
tentialanalyse gemacht. Außerdem findet in dieser Klasse verstärkt Berufs-
beratung durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Arbeitsagentur statt. 
Viele dieser Standardelemente waren in der Coronazeit nicht durchführbar, 
so dass diese Klasse insbesondere bei der Berufswahlorientierung erhebliche 
Defizite hatte.

Die Projektfahrt wurde deshalb in der Tuchfabrik Müller (rheinisches Indus-
triemuseum) und dem Freilichtmuseum Kommern an vier Wochentagen 
durchgeführt. Es wurden zahlreiche Workshops zu passenden Themen des 
Berufs- und Arbeitslebens von den Fachkräften der Museen veranstaltet. Zur 
weiteren Vertiefung und inhaltlichen Reflexion wurde die Klasse von einer 
Sonderpädagogin und dem Schulsozialarbeiter begleitet. 

„Genug geredet“ der Einsatz von Metalog Trainingstools im Fach Sozi-
ales Lernen 

Ein Teil der Gelder aus dem Förderbudget „Ankommen und Aufholen nach 
Corona“ diente der Anschaffung von Metalog Trainingstools. Die Tools sind 
an der Realschule seit Anfang Dezember 2021 regelmäßig im Einsatz. Bei 
den Tools handelt es sich um Trainingsgeräte, die von mehreren Schülerin-
nen und Schülern bedient/eingesetzt werden müssen und bei denen sich 
nur bei guter Kooperation ein Erfolg zeigt. Die meisten Methoden sind so 
gestaltet, dass die Verantwortung für das Gelingen oder Scheitern immer bei 
der gesamten Gruppe liegt. Im Anschluss an die Übungsphase mit den Tools 
findet eine Reflexion der Unterrichtsstunde statt. Da die Lernziele mit Hilfe 
der Tools spielerisch und häufig nonverbal erreicht werden können, werden 
Tools und Methode von den Schülerinnen und Schülern und angenommen. 

Aktions-
programm 
„Ankommen 
und 
Aufholen 
nach 
Corona“
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Die Trainingstools werden vornehmlich im Fach Soziales Lernen in allen 
Fünferklassen während des gesamten Schuljahres einmal wöchentlich eine 
Stunde eingesetzt, dienen aber auch zur Gestaltung von Projekttagen in 
anderen Jahrgängen. 

„Der Natur auf der Spur / Digital Detoxing Days“

Das seit vielen Jahren vom Mobilen Jugendarbeiter Frank Störtz und dem 
Schulsozialarbeiter Bruno Kordysiak durchgeführte und vom örtlichen Ju-
gendpfleger Ralf Pauli finanzierte Projekt, findet auch bei den Schülern der 
Realschule großen Zuspruch. Die Mittel aus dem Förderbudget „Ankom-
men und Aufholen nach Corona“ dienten auch hierbei zu einer Erweiterung 
der Projektarbeit. Es fanden mehrmals jährlich fünftägige Fahrten mit sechs 
freiwilligen Schüler*innen in den Odenwald statt. In einer Waldhütte gestal-
ten die Schüler*innen zusammen mit den Pädagogen den Alltag eine Wo-
che lang auf ganz besondere Weise. In der Hütte gibt es weder Strom noch 
fließendes Wasser. Das Trinkwasser kann in Kanistern bei einem in der Nähe 
liegenden Bauernhof geholt werden. Es stehen dann täglich 60 Liter Wasser 
zum Trinken, für Körperpflege, Essen Kochen und Spülen zur Verfügung. 
Die Plumpsklos müssen mittels Eimer und Regenwasser gespült werden. Im 
ganzen Haus gibt es keine Steckdosen, so dass Handys und andere moder-
ne Elektronik nicht benutzt werden. Lediglich die Sozialarbeiter verfügen 
über ein Notfallhandy. Die Lebensmittel werden zu Fuß im zwölf Kilometer 
entfernten Miltenberg geholt. Das Essen wird in der Regel auf dem offenen 
Feuer zubereitet. Das Holz für das Lagerfeuer und den Hüttenofen müssen 
die Jugendlichen selbst sägen und spalten. Neben den Alltagsaufgaben 
werden auch Orientierungswanderungen gemacht oder der Bogenpark 
Collenberg besucht. Für die Schüler*innen, die sonst häufig mehrere Stun-
den am Tag mit dem Handy oder der Spielkonsole verbringen, ist diese Tour 
stets eine besondere Herausforderung.

„Sozialkompetenz und Sport“  

Das im Rahmen der Fördermaßnahme durchgeführte Projekt „Sozialkom-
petenz und Sport“ wurde in den Schuljahren 2021/2022 und 2022/2023 
mit insgesamt vier Klassen durchgeführt. Zusätzlich gab es zwei nachmit-
tags AGs für freiwillige Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Auch bei diesem 
Projekt gab es eine Kooperation mit dem Malteser Jugendtreff Setterich. 
Etwa 150 Schülerinnen und Schüler konnten an dem Projekt teilnehmen. 
Der Sozialkompetenz- und Taek Won Do Trainer Saddetin Özdemir schulte 
dabei jede Klasse in acht Doppelstunden im Bereich der sozialen Kompe-
tenzen. Die AGs fanden in Blöcken von zwei Mal zehn Doppelstunden am 
Nachmittag statt. 

Anhand von sportlichen Übungen wurden Verhaltensweisen trainiert und 
eingeübt, die das soziale Miteinander verbessern sollen. Die Übungen wa-
ren stets so angelegt, dass die gesamte Gruppe zu einer Lösung beitragen 
musste, um ein positives Ergebnis zu erzielen. Kooperation stand dabei an 
erster Stelle. Um ein günstiges Gesamtergebnis bei den sportlichen Übun-
gen zu erzielen, fand jeweils zu Beginn zunächst ein Einführungsgespräch 
über den Inhalt und den Sinn der anstehenden Übungseinheit statt. Im An-
schluss an die Sportstunde gab es dann eine Reflexion, in der jede und jeder 
einzelne berichten konnte, wie die Übung auf sie oder ihn gewirkt hat.

Projekte der Andreasschule Setterich und des Teilstandort Loverich

An der Andreasschule in Setterich und Loverich sind im Rahmen des Pro-
gramms „Ankommen und Aufholen nach Corona“ viele Projekte möglich 
gemacht worden. Das Geld wurde möglichst gerecht an alle Klassen und 

NULL BOCK
AUF
NULL ZINSEN
Geldanlage kann auch Spaß machen. Sprechen Sie
uns an, wir haben attraktive Alternativen.

Tanja Bolten
Allianz Generalvertretung
Kückstr.9-11
52499 Baesweiler
tanja.bolten@allianz.de
www.bolten-allianz.de
Telefon 0 24 01.3 99 09 80
WhatsApp 01 76.84 42 18 98

Besuchen Sie
unsere Homepage

somit an alle Schülerinnen und Schüler verteilt. Kooperationen mit der 
Jugendkunstschule „Aber Hallo“ oder dem TanztheaterMobil von „Cul-
tur Bazar“, die im Rahmen der Kultur.Schule vor Corona angefangen 
wurden, konnten weitergeführt werden. Eine atemberaubende Wis-
sensshow und ein Papiertheater haben die Kinder begeistert, genauso 
wie der jährliche Besuch des „Das da Theaters“. Auch konnte das Pro-
jekt „Gemüseklasse“ finanziert werden sowie ein Achtsamkeitstraining 
„Happy Panda“. 

Ein Highlight für alle Kinder war die Schultanzwoche „Wir bewegen 
Schule“. Vier Tanzexperten haben an den beiden Standorten täglich mit 
den Kindern getanzt und eine Choreographie einstudiert. Die Ideen 
und Vorstellungen der Kinder wurden selbstverständlich integriert. Mit 
einheitlichen, selbst gebatikten T-Shirts und tollen Tanzchoreographien 
war die Aufführung am 2. Dezember 2022 in der Sporthalle der Real-
schule Setterich ein voller Erfolg. Eltern und Gäste zeigte ihre Begeiste-
rung durch anhaltenden Applaus.
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Un
sere

 Kita-Welt seit 60 Jahren

Das ev. Familienzentrum „Engelhaus“ 
wird 60 Jahre!

Wir laden alle Interessierten ein mit uns zu feiern! 

Samstag, 3. Juni 2023 
12:00 bis 17:00 Uhr

Hans-Böckler-Straße 1a, Baesweiler-Setterich

Die verheerenden Erdbeben in der Türkei und 
in Syrien haben unsere Schulgemeinschaft be-
sonders erschüttert. In fast jeder Klasse haben 
Schülerinnen und Schüler von Familienmit-
gliedern, Freundinnen und Freunden sowie 
Bekannten berichtet, die im Erdbebengebiet 
verletzt wurden, ihre Häuser verloren haben 
oder sogar gestorben sind. 

Ganz schnell war allen klar, dass wir helfen wol-

len. Mit Unterstützung der SV brachten enga-
gierte Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehre-
rinnen und Lehrer zahlreiche selbstgebackene 
Kuchen und Snacks mit in die Schule, die in den 
Pausen im SV-Café verkauft wurden. 

Darüber hinaus legten viele Schülerinnen und 
Schüler zusätzlich Geld in eine Spendenbox. 
Am Ende kam eine erstaunliche Spendensum-
me von 1.012 Euro zusammen. 

Der Erlös geht an „Ärzte ohne Grenzen“ und 
„Save the Children“. 

Ein großes Dankeschön gilt allen fleißigen 
Händen, die leckere Kuchen und Snacks geba-
cken und gespendet haben – ganz besonders 
waren die Klassen 5b, 5d und 6b beteiligt. Dan-
ke auch an diejenigen, die beim Verkauf und 
Verzehr mit dabei waren oder Geld gespendet 
haben. 

Die Eintrittskarten können 
ab Anfang Juni in der Schule erworben werden.

Großartige Solidarität der 
Schulgemeinschaft der 
Realschule Baesweiler mit 
den Erdbebenopfern in 
der Türkei und in Syrien

Text und Fotos: SV - Frau Isaak und Herr Seiler
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aachener-bank.de

Meine Bank gehört

mir, weil Klein und Groß

gleich wichtig sind.

Als Genossenschaft gehören wir unseren Mitgliedern. 
So wie Toni aus Aachen, den wir bei all seinen kleinen 
und großen Plänen im Leben begleiten. 
Profitieren auch Sie von der starken Gemeinschaft 
unserer Mitglieder persönlich • nachhaltig • jetzt.

QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + WohnwagenDas 39. Fußballturnier 
der Baesweiler Grundschulen

Nach 3 Jahren endlich wieder ein Fußballfest!

Am Donnerstag, dem 23. März 2023, war es endlich wieder soweit: Nach 
drei Jahren durfte das jährliche Fußballturnier aller Baesweiler Grundschu-
len endlich wieder stattfinden! Zum 39. Mal ausgerichtet von der Barba-
raschule war es eine Fußballparty für Groß und Klein.

Alle Kinder, Eltern und Lehrer konnten es kaum erwarten und so waren die 
Zuschauerplätze genauso gut gefüllt, wie das Kuchenbuffet, für das die 
Eltern der Barbaraschule über 60 verschiedene Kuchen gebacken hatten! 

Vor einem gut gelaunten und erwartungsvollen Publikum gingen acht 
Mannschaften an den Start und lieferten sich Wettkämpfe voller Spielfreu-
de und Motivation. Mit spektakulären Dribblings, Torschüssen am laufen-
den Band und bundesligareifem Torjubel verwandelten die Mannschaften 
die Turnhalle in ein Stadion. 

Viele tolle Spiele führten am Ende zu einem spannenden Finale zwischen 
dem Team der Barbaraschule und dem Team der Grengrachtschule. Nach-
dem die Mannschaft der Barbaraschule zuerst 1:0 in Rückstand gelegen 
hatte, konnte Malik den Spielstand ausgleichen. Mit einem 1:1 ging es 
dann schließlich ins 9m-Schießen. Die Turnhalle tobte! Angefeuert von ei-
ner begeisterten Fankurve aus Kindern und Eltern, konnte das Team der 
Barbaraschule letztendlich mit ein bisschen Glück und starken Nerven das 
Spiel für sich entscheiden.

Bei der Siegerehrung wurden dann alle Spieler für ihre großartige Spiel-
freude, ihren Einsatz und ihre Fairness gefeiert und alle teilnehmenden 
Mannschaften erhielten von Jannik Mause, Spieler bei Alemannia Aachen, 
einen Fußball überreicht.

Den Pokal durfte seit langem mal wieder die Barbaraschule mit nach Hause 
nehmen, worüber sich Trainer Rinor Neziri ganz besonders freute! 
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Donnerstag,

11.
Mai  2023
16.30 Uhr

Burg  Baesweiler

Eine mittelalterliche Mär 
von einer Drachendame, 
kühnen Recken, wagemuti-
gen Burgdamen und einem 
wackeren Spielmann. Mit 
großen Figuren, viel Musik 
und Mitspielaktionen. Die 
mutige Drachendame Lan-
zelotte hat sich in den Kopf 

gesetzt, zur Ritterin geschlagen zu werden. Da 
gibt es allerdings ein Problem: Sie hat keinen 
Helm - und die Ritterhelmpflicht gilt leider auch 
für kleine Drachen. Wie gut, dass König Wirrbart 
zu Ehren seines Sohnes ein großes Turnier um 
den „Goldenen Helm" veranstaltet. Für Lanzelot-
te gibt es keinen Zweifel, diesen Helm muss sie 
gewinnen!

Und so findet ein herrliches Mitmach-Rittertur-
nier statt. Angeführt von der furchtlosen Lan-
zelotte werden Kinder aus dem Publikum zu 
Pagen, Knappen, Rittern, Tänzerinnen und Mu-

sikanten. Mit ihrer Hilfe gelingt ein atemberau-
bendes Gefecht gegen den Schwarzen Ritter, der 
mit Wasserschwert und Kitzellanze in die Flucht 
geschlagen wird.

Das Theater Töfte ist seit Mai 1984 als freies 
professionelles Tourneetheater mit ganzjähri-
gem Spielbetrieb unterwegs und gehört damit 
zu den ältesten Freien Theatern in NRW. Der 
Schauspieler, Figurenspieler, Regisseur und 
Musiker Ralf Kiekhöfer hat in dieser Zeit 23 The-
aterstücke für Kinder zwischen 4 und 12 Jahren 
inszeniert.

Eintritt an der Tageskasse: 4 Euro pro Per-
son. Eine vorherige Kartenreservierung (keine 
Platzreservierung!) ist unbedingt erforderlich. 
Die Karten können 30 Minuten vor Beginn der 
jeweiligen Aufführung an der Theaterkasse ab-
geholt werden. Ansprechpartner ist Ralf Pauli 
vom Amt für Kinder, Jugend und Familie der 
StädteRegion Aachen, Kontakt: 0241/5198-
2292, ralf.pauli@staedteregion-aachen.de. Es 
werden leider keine Jahresabonnements mehr 
angeboten.

Für Knappen und Mägdelein ab 4 Jahren.

Theater Töfte spielt 

„Ritterhelmpflicht" 

Ein Schauspiel nicht nur für 
Kinder mit viel Slapstick, 
lustigen Figuren und über-
raschenden Ideen.

Eigentlich ist es ein schö-
ner, gemütlicher Zoo. Die 
Tiere liegen glücklich in der 
Sonne, Tierpfleger Rino hat 

nicht viel zu tun. Wäre da nicht der Zoodirektor 
mit seiner neuen Idee. Ab sofort sollten die Tiere 
sich ihr Futter selbst verdienen: Mitarbeiten oder 
wenigstens ein Kunststück vorführen!

Tanzende Schlagen, putzende Affen oder gar 

eine Robbe, die einen Walzer spielt? Kann das 
gut gehen? Auf jeden Fall: ganz schön verrückt!

Eintritt an der Tageskasse: 4 Euro pro Person. 
Eine vorherige Kartenreservierung (keine Platz-
reservierung!) ist unbedingt erforderlich. Die 
Karten können 30 Minuten vor Beginn der jewei-
ligen Aufführung an der Theaterkasse abgeholt 
werden. Ansprechpartner ist Ralf Pauli vom Amt 
für Kinder, Jugend und Familie der StädteRegion 
Aachen, 0241/5198-2292, ralf.pauli@staedtere-
gion-aachen.de. Es werden leider keine Jahres-
abonnements mehr angeboten.

Ein Schauspiel nicht nur für Kinder.

Theater Mika & Rhino spielt  

„Der verrückte Zoo“

Donnerstag,

15.
Juni  2023
16.30 Uhr

Burg  Baesweiler

7. - 15. Juni
Termine schon mal 

vormerken!

24. Woche  der 
Jugend 2023

Bei der „Woche der Jugend” werden im Stadtgebiet wieder zahlreiche 
Aktionen für Kinder und Jugendliche angeboten. Die Programme so-
wie Plakate werden zu gegebener Zeit verteilt und zusätzlich auf der 
Baesweiler Internetseite www.baesweiler.de in der Rubik Kids & Teens, 
unter www.baesweilerjugend.de und auf unserer Facebook-Seite so-
wie bei Instagram veröffentlicht.

Hier schon mal drei Termine zum Notieren:

Mittwoch, 7. Juni 2023
Lach-Möwen-Löwen-Tag

Freitag, 9. Juni 2023
CAPtival 2.0

Montag, 12. Juni 2023
Lucky-Leo-Cup 

Weitere städtische Programmpunkte sind noch in Planung und es 
werden bestimmt wieder zahlreiche Aktionen seitens verschiedenster 
Kooperationspartner*innen sowie der Baesweiler Vereine im Rahmen 
der Woche der Jugend angeboten, wie z.B. Probetrainings.

Fragen beantwortet die Jugendbeauftragte Ina Brammertz gerne 
unter 02401/800-515 oder per E-Mail an jugend@Baesweiler.de.

Ideen und Anregungen sind jederzeit willkommen!
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Baesweiler Tennis Club ehrt Mitglieder

Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung ehrte der Baesweiler 
Tennis Club (BTC) 15 Spieler*innen für ihre geleisteten Medenspiele und be-
dankte sich für ihr Engagement. So wurden insgesamt vier Jugendliche und 
11 Erwachsene geehrt:

100  Spiele  Hendrik Goebbels, Luka Jan Römkens, Till Sieben, 
  Jonas Hodok, Alexander Philippen, Teresa Schmidt
200 Spiele   Robin Arz, Martin Lehnhardt, Janis Ohler, Lukas 
  Schulte
300 Spiele   Manuel Langguth, Claudia Schönen
400 Spiele   Franz-Gustav Glöggler
500 Spiele   Steffen Ross
700 Spiele   Edgar Heese

Aus Oidtweiler 
stammender Drehbuchautor wirkt 

am Kinofilm „Der Pfau“ mit
Eine schlechte Jahresbilanz und eine drohende Umstrukturierung: 
Die Investmentbankerin Linda Bachmann und ihr Team nehmen 
aufgrund der angespannten Situation in ihrer Firma an einem Wo-
chenend-Teambuilding-Seminar in den schottischen Highlands teil. 
Das Anwesen: beengt, verstaubt, ungemütlich. Die Charaktere: eigen 
und konträr. Und die Methoden der Seminarleiterin: unkonventio-
nell. Als dann auch noch der geliebte Pfau des Lords verschwindet 
und das Anwesen eingeschneit wird, nimmt das Chaos seinen Lauf. 

An der Komödie, die seit 
März im Kino läuft, hat der 
aus Oidtweiler stammen-
de Drehbuchtautor Chris-
toph Mathieu mitgewirkt. 
Gemeinsam mit Regisseur 
Lutz Heineking jr. und Sönke 
Andresen hat er das Dreh-
buch zum Roman von Isa-
bel Bogdan geschrieben. Es 
ist das erste Drehbuch des 
Autors, das als Film auf der 
Kinoleinwand zu sehen ist. 

Das Schreiben gehört seit jeher zu Christoph Mathieus Leben. Vor 
seinem größten Erfolg als Drehbuchautor studierte er zunächst an 
der Internationalen Filmschule in Köln, arbeitete dann als Journalist 
bei der Kölnischen Rundschau und bei einer PR-Agentur. Neben sei-
ner Arbeit als Drehbuchautor arbeitet er zurzeit außerdem als freier 
Marketing- und PR-Berater.

Foto: Thomas Jahn
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Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet

02401/5842

täglich frische 

Erdbeeren
aus eigenem 

Anbau

Was macht eigentlich ein ambulanter Hospizdienst?

Ich erfahre zunächst etwas über 
die Biographie der oder des zu Be-
treuenden und besuche sie oder 
ihn gemeinsam mit Katja Stoyke. 
Bei diesem kurzen Kennenlernen 
sammle ich weitere Informationen, 
die für die Auswahl der Ehrenamt-
ler wichtig sind. Dann bespreche 

ich die Anfrage des Senioren-
heims intern mit meinem Team 
und wir entscheiden, wer zu wem 
passen würde und wer sich dem 
Menschen annehmen möchte. 
Natürlich haben wir alle Ehrenamt-
lichen in einem Befähigungskurs 
geschult, mit den speziellen Situ-

ationen bei der Begleitung eines 
Menschen auf seinem letzten Weg 
umzugehen. 

Bei der Aus- und Fortbildung gibt 
es auch eine enge Zusammenarbeit 
mit der Seniorenresidenz: Manuela 
Schmölders und Charly Braun, Mit-
arbeiterinnen des Sozialen Diens-
tes, haben ebenfalls den Befähi-
gungskurs bei uns absolviert.

Hat sich eine Ehrenamtliche oder 
ein Ehrenamtlicher bereiterklärt, 
vereinbaren wir gemeinsam mit 
der Pflegedienstleitung ein erstes 
Kennenlernen. Wenn die Chemie 
zwischen Ehrenamtler und der zu 
betreuenden Person stimmt, wer-
den Besuchstermine vereinbart. 
Dabei kann jeder Besuch anders 
sein, mal länger, mal kürzer. 

Wie geht es dem zu Betreuenden, 
was tut ihm oder ihr heute gut? 
Das Wichtigste aber, was die Eh-
renamtler machen, ist, wie auch 
schon der Name unseres Hos-
pizdienstes verrät: Da sein! Ganz 
individuell und persönlich gehen 
wir auf die Bedürfnisse eines zu 
Begleitenden ein. Jeder Tag des 
palliativ eingestellten Bewohners 
ist anders. Vielleicht mag er oder 
sie etwas erzählen, Musik hören, 
einer Geschichte lauschen oder 
einen Spaziergang genießen. Dies 
ist die eigentliche Aufgabe unse-
res Dienstes: Zeit und Aufmerk-
samkeit schenken, frei nach Cicely 
Saunders, der Begründerin des St. 
Christopher Hospiz in London: Wir 
können dem Leben nicht mehr 
Tage geben, aber den Tagen mehr 
Leben.”

Immer wieder hört oder liest man 
von Menschen, die sich ehrenamt-
lich als Sterbegleiter engagieren. 
Wie muss man sich ihre Tätig-
keit vorstellen? Marion Römers, 
hauptamtliche Koordinatorin von 
„DaSein“, dem ambulanten Hospiz-
dienst der Malteser in Baesweiler, 
erklärt dies an einem Beispiel. 

„Wir arbeiten mit verschiedenen 
Seniorenheimen in der Region 
zusammen, dazu zählt auch die 
Seniorenresidenz Am CarlAlexan-
derPark in Baesweiler. Alle Mitar-
beitenden dort wissen, dass es uns 
gibt und dass sie unsere Dienste in 
Anspruch nehmen dürfen. Konkret 
geht es immer um Unterstützung 
bei der Begleitung von Menschen 
in ihrer letzten Lebensphase. Wir 
kommen jedoch nicht erst, wenn 
jemand nur noch wenige Tage 
oder Wochen zu leben hat. Im 
besten Fall werden unsere Ehren-
amtlichen schon viel früher mit 
hinzugezogen, damit sie noch eine 
Beziehung zu den Menschen auf-
bauen können. 

Bevor sich Ehrenamtler und ein zu 
begleitender Mensch kennenler-
nen, wird im Vorfeld genau abge-
stimmt, wer zu wem passen könn-
te. Die Pflegedienstleiterin Katja 
Stoyke schaut sich regelmäßig die 
Dokumentationen der Bewohne-
rinnen und Bewohner an und geht 
mit diesen ins Gespräch. Bei Men-
schen, die austherapiert sind, pal-
liativ eingestellt und trotz großen 
Einsatzes des Personals wenig bis 
gar keine Sozialkontakte mehr ha-
ben, wird der Kontakt zu unserem 
Hospizdienst hergestellt. 
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Volleyballjugend 
in Baesweiler

Das Training für die Jugendli-
chen zwischen 12 und 16 Jah-
ren ist gestartet. Nachdem die 
Herrenmannschaft ihre erste 
Saison beendet hat und die 
Damen bereit sind, beim Start 
der nächsten Saison in den 
Ligabetrieb einzusteigen, wird 
nun auch die Jugend des BSV 
gefördert. „Nach unseren Spie-
len sind Zuschauer, Bekannte 
und Familienmitglieder auf 
uns zugekommen und haben 
gefragt, ob wir nicht eine Ju-
gendmannschaft haben. Über 
dieses Interesse haben wir 
uns sehr gefreut und sind ge-
spannt, wie die Idee in Baes-
weiler angenommen wird.“, 
erklärt Vorstandsvorsitzender 
Laurin Wehr. 

Bei Interesse können Sie 
sich für ein Probetraining an 
kontakt@bsvbaesweiler.de 
oder über das Kontaktfor-
mular auf der Website, www.
bsvbaesweiler.de, anmelden. 
Der BSV Baesweiler freut sich 
über den jungen Zuwachs.

Für werdende Eltern sowie Mütter 
und Väter mit Babys und Kleinkin-
dern haben die Mitarbeiterinnen 
des Bereichs „Frühe Hilfen“ der 
StädteRegion Aachen jede Menge 
gute Tipps und ein umfassendes 
Beratungsangebot. Jetzt gehen die 
„Frühen Hilfen“ auf Tour: Am 2. Juni 
wird der Frühe-Hilfe-Bus von 10.00 
bis 12.00 Uhr vor dem Familienzen-
trum St. Petrus in Baesweiler stehen 
und von 14.30 bis 16.30 Uhr vor 
dem Familienzentrum Engelhaus in 
Setterich. Im Gepäck hat das Team 
jede Menge Spiele, Spaß und Infor-
mationen. 

„Frühe-Hilfen“-Bus macht Halt in Baesweiler und Setterich

Am Aktionsstand können Kinder 
und Erwachsene mit Fachkräften 
oder anderen Eltern ins Gespräch 
kommen und sich Rat holen. Auf 
Wunsch besteht auch die Möglich-
keit für ein kurzes Beratungsge-
spräch. Das Angebot ist natürlich 
kostenlos. Das Ziel ist, Familien mit 
kleinen Kindern einen gesunden 
Start von Anfang an zu ermöglichen. 

Um Familien auf dem Land noch 
besser zu erreichen, fahren Klein-
busse des Nationalen Zentrums 
Frühe Hilfen (NZFH) in der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklä-

rung (BZgA) in ländliche Regionen. 
Gemeinsam mit Fachkräften hat 
das NZFH das bundesweite Mo-
dellprojekt „Frühe Hilfen sind da!“ 
für ländliche Räume entwickelt: 
Kleinbusse fahren bis Ende 2023 als 
mobile Angebote in ländliche Regi-
onen in Nordrhein-Westfalen sowie 
vier weiteren Bundesländern. Auch 
das Gesundheitsamt und das Amt 
für Kinder, Jugend und Familie der 
StädteRegion Aachen beteiligen 
sich an dem Modellprojekt. 
Das NZFH und die beteiligten Län-
der und Kommunen möchten die 
„Frühen Hilfen” in ländlichen Ge-

bieten besser bekanntmachen, 
denn die Wege auf dem Land sind 
manchmal weit.  Finanziert wird das 
Projekt der mobilen „Frühen Hilfen” 
aus Mitteln der Bundesstiftung 
Frühe Hilfen, unter anderem im 
Rahmen des Programms „Aufholen 
nach Corona“. 

Weitere Informationen unter www.
staedteregion-aachen.de/fruehe-
hilfen. Der Tourplan der Busse so-
wie weitere Informationen zum Mo-
dellprojekt und den „Frühen Hilfen” 
stehen unter www.elternsein.info/
sind-da/ zur Verfügung.

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK

02401-3432
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Der Geschichtsverein Baesweiler lädt ein: 
Vom schwarzen Berg zur grünen Oase 

Bei einer Führung über 
die Halde Carl Alexander 
Baesweiler sollen die unter-
schiedlichen Aspekte der 
Entwicklung der Halde auf-
gezeigt werden. Sowohl die 
Entstehungsgeschichte, be-
dingt durch den Bergbau, 
als auch die Faktoren, die 
zur Begrünung der Halde 
mit ihrem heutigen Status 
als Naturschutzgebiet ge-
führt haben, werden bei-
spielhaft thematisiert. Auf 
ihre besondere Bedeutung 
für den Arten- und Biotop-
schutz werden Vertreter 
des NABU AC-Land und der 
Biologischen Station der 
StädteRegion Aachen am 
Beispiel der Amphibien Be-
zug nehmen. 

Termin: Samstag, 3. Juni, 15.00 Uhr am „Roten Haus“ am CarlAlexander-
Park.

Die kostenfreie Veranstaltung ist auch für Familien mit Kindern ab 6 Jahren 
geeignet, festes Schuhzeug ist erforderlich.

Veranstaltung in Zusammenarbeit mit NABU AC-Land, der Biologischen 
Station der StädteRegion Aachen und der Volkshochschule Nordkreis Aa-
chen. Anmeldungen per E-Mail an geschichtsverein-baesweiler@t-online.de.

WIR für ein sauberes Setterich
Reinigungsaktion der Aktiven Nachbarschaft Setterich e.V.

und des DRK Stadtteilbüros im „Haus Setterich”

Dienstag, 06.06.2023
9.00 - 12.00 Uhr

Anschließend gibt es belegte Brötchen und Getränke

Treffpunkt: 
DRK Stadtteilbüro im „Haus Setterich”

Emil-Mayrisch-Str. 20, Baesweiler
Tel. 02401/60 37 238

Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Bereits jetzt gilt den Kitas und Schulen ein großes „Dankeschön”, 
die diese Aktion aktiv unterstützen werden.

Für  weitere Fragen oder Anmeldung melden Sie sich 
gerne im DRK Stadtteilbüro im „Haus Setterich”

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

   Foto: www.pixabay.de 

 

 

WIR für ein sauberes Setterich 
Reinigungsaktion der Aktiven Nachbarschaft Setterich e. V. 

und des DRK Stadtteilbüros im „Haus Setterich“ 

Dienstag, 06.06.2023 

9.00 – 12.00 Uhr 
Anschließend gibt es belegte 

Brötchen und Getränke 

Treffpunkt:  
DRK Stadtteilbüro im 

„Haus Setterich“ 
Emil-Mayrisch-Straße 20, 52499 Baesweiler  

Tel. 02401 / 60 37 238 

Alle gemeinsam für unsere Umwelt! 

Wir freuen uns über jede 
Unterstützung! 

Bereits jetzt gilt den Kitas und 
Schulen ein großes „Dankeschön“, 
die unsere Aktion aktiv unterstützen 
werden. 

Für weitere Fragen oder Anmeldung 
melden Sie sich gerne im DRK 
Stadtteilbüro im „Haus Setterich“ 

 

Foto: www.pixabay.de

Alle gemeinsam für unsere Umwelt!
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Zukunft im Visier!

St. Hubertus Schützen

Beggendorf 1959

Beggendorfer 
laden zur Mai-Kirmes ein!

Die Schützen aus Beggendorf freuen sich auf die diesjährige Kirmes 
vom 12.– 15. Mai und laden hierzu herzlich ein.

Für den Samstagabend konnte die Top-Coverband  „Tante Käthe“ ge-
wonnen werden, die hoffentlich wieder zahlreiche Besucher*innen 
in das Beggendorfer Zelt locken wird.
Die Band „Tante Käthe“ verspricht einen musikalisch sehr vielseiti-
gen Party-Showabend. Nach Aussage der Band werden nahezu alle 
Musikrichtungen von Party bis Pop, von Schlager bis Rock abge-
deckt. Die Schützen lassen sich überraschen und freuen sich auf die-
ses Highlight und auf viele Gäste, die das Zelt zum Beben bringen.

Am Sonntag findet ab 11.00 Uhr auf dem Festzelt das musikalische 
Frühschoppen statt. Ab 15.00 Uhr ist die Cafeteria geöffnet und um 
16.00 Uhr findet als Höhepunkt des Schützenfestes der Festumzug 
statt.

Dort werden sich vor allem die diesjährigen Majestäten Steffan Stei-
mel in Begleitung von seiner Frau Janina, Jungschützenprinzessin 
Zoe Zimmermann in Begleitung von Justin Skwara und Schülerprin-
zessin Diana Schumacher präsentieren. Im Anschluss daran folgt 
der große Majestätenempfang mit musikalischem Ausklang.

Am Montag wird das Wochenende mit dem Klompenball für Jung 
und Alt abgerundet. Für die kleinen Gäste wird Kinderschminken 
sowie eine Kinderbelustigung mit tollen Spielen angeboten. Wie 
auch im vergangenen Jahr können Kinder ab 6 Jahren und Erwach-
sene wieder ihr Können in puncto Schießen am Lasergewehr zum 
Besten geben. Die Prämierung der schönsten Klompen soll die klei-
nen und großen Besucher dazu motivieren, im Vorhinein wieder 
kreative Klompen zu basteln, da tolle Preise locken.

Der Eintritt ist für Kinder und Erwachsene frei. 

Veranstaltungen, Exkursionen
Freitag, 26. Mai: Sonnenblumenwettbewerb! 
Der Gartenbauverein gibt an diesem Morgen auf dem Wochenmarkt in Baes-
weiler die Pflänzchen aus. Weitere Infos vor Ort und auf der Homepage des 
Gartenbauvereins, www.gartenbauvereinbaesweiler.de.

Dienstag, 6. Juni: Rhododendronbüte im Dohmenpark
Exkursion: Die Wege im Park sind ca. 2-3 km lang, mit leichten Steigungen. 
Abschluss ist im Erzählkaffee Beeck. Treffpunkt: Am Feuerwehrturm, Baes-
weiler, im freien Parkbereich (Volksparkseite). 12 km Anfahrt in Fahrgemein-
schaften, Start 13.00 Uhr. Um Anmeldung bei Helmut Herten wird gebeten: 
02401/7430.

Samstag, 17. Juni: Besichtigung der Imkerei Gerhards
Treffpunkt um 14.30 Uhr, Im Sack 6. Es gibt einen kleinen süßen Snack. 
Um Anmeldung bei der Imkerei Gerhards in Baesweiler wird gebeten: 
02401/4343.

Wanderungen 
Donnerstag, 4. Mai: Belgien, (Raum Moresnet-Kelmis) Bärlauch, Galmei 
und mehr 
Südwestlich von Aachen liegt ein altes Industrieland - von Mensch und Na-
tur zu einem Naturpark umgestaltet. Auf den schwermetallhaltigen Böden 
der welligen Hügellandschaft hat sich eine seltene Galmeiflora angesiedelt. 
Diese und auch die Spuren des Bergbaus werden die Teilnehmenden auf 
der 12 km langen Rundwanderung kennenlernen. So erleben sie mit dem 
Göhltunnel wohl das Highlight der Wanderung. Diese beginnt im Pilgerort 
Moresnet Chapelle, von dort geht es durch eine herrliche Wiesen- und Wald-
landschaft unter das imposante Eisenbahnviadukt ins Göhltal, wo weiße 
Bärlauch-Teppiche Sie ins Staunen versetzen werden. Im weiteren Verlauf 
wird die große Anzahl der Galmeiveilchen Freude bereiten, bevor die Göhl 
rauschend in eine dunkle Höhle stürzt. Wieder in Moresnet kann eine der 
schönsten parkähnlich angelegten Kreuzweganlagen besichtigt werden. 
Anfahrt: 30 km. Wanderführer: Willi Gülpen, 02401/88070. 

Sonntag, 21. Mai: Belgien, Naturpark Hohes Venn, Rundwanderweg um 
Longfaye 
Vom Parkplatz an der Ruiseau de Bayehon entlang zum Wasserfall Cade 
du Bayehon, dann durch den Wald zu Aussicht über Longfaye zurück an 
der Pauhon und der Ruiseau de Bayehon zum Ausgangspunkt. Strecken-
länge 12,5 km. Steigung ca. 300 m. Anfahrt 65 km. Wanderführer ist Klaus 
Schramm, 02401/4927. 

Donnerstag, 1. Juni: Ins Reich der Adler 
Hellenthal ist bekannt durch die Oleftalsperre und seinem Wildfreigehege. 
Dort unterhalb der Staumauer starten die Teilnehmenden die Wanderung. 
Im Ort geht es durch einen kleinen Park mit Wasseranlagen zum ehema-
ligen Friedhof und der alten Chorruine. Nach Querung der Olef steigen 
die Wandernden hinauf zum „Sündentempelchen“, der wohl schönsten 
Wanderhütte der Eifel. Weiter geht es über die Höhe, wo an einem schön 
angelegten Rastplatz Pause gemacht wird. Mit weiten Aussichten über 
die Eifelhöhen wandern sie vorbei an dem Freiwildgehege mit anschlie-
ßendem Abstieg hinunter ins Tal des Gammelsbach. Hier geht es nun auf 
mystischem Waldpfad zur Talsperre und dem Endpunkt der Wanderung. 
Strecke: 12 km, Anfahrt: 73 km. Wanderführer Willi Gülpen, 02401/88070. 

Sonntag, 18. Juni: Zu den Quellen der Rur
Ein Rundweg vom Parkplatz durch das hohe Venn, durch Wald und über 
Freiflächen mit kleinen Quellen, die in die Rur fließen. Streckenlänge ca. 
12 km ohne Steigung, Anfahrt 75 km. Wanderführer Klaus Schramm, 
02401/4927.

Treffpunkt ist jeweils um 9.00 Uhr am Feuerwehrturm in Baesweiler. Den-
ken Sie an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpflegung. Die 
Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche 
gegenüber dem Verein oder den Wanderführern sind ausgeschlossen. 

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler:  
Tel.: 02401/7430, www.gartenbauvereinbaesweiler.de 

Gartenbauverein 
Baesweiler e.V.
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Singen! 
Für Menschen mit und ohne Demenz

Der Verein Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen, Selbsthilfe 
Demenz, lädt Sie herzlich dazu ein, gemeinsam mit ihm zu singen. Ob 
Volkslieder, Schlager oder aktuelle Songs, es wird gemeinsam gesun-
gen: laut oder leise, aber mit Spaß!

Statt findet die Veranstaltung sowohl am Montag, 5. Juni, als auch am 
Montag, 3. Juli, jeweils von 15.00 bis 16.00 Uhr, im „Haus Setterich“, 
Emil-Mayrisch-Straße 20. Die Anmeldungerfolgt per E-Mail an info@alz-
heimergesellschaft-aachen.de sowie telefonisch unter 02402/9976085. 
Dort erhalten sie ebenfalls weitere Informationen.

Gemütlicher Kaffeenachmittag  
Gemeinsam eine schöne Zeit verbringen

Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen genießen gemeinsame 
Aktivitäten in der Gruppe. Beisammen sein, klönen, lachen, Neuigkeiten 
erfahren bringt Entspannung und Lebensfreude in den Alltag. In Oidt-
weiler lädt das Team rund um Karen Stephan mit Freude und viel En-
gagement monatlich zum gemütlichen Kaffeenachmittag ein. Das An-
gebot findet im Oidtweiler Treff, EWV-Bürgertreff, Bahnhofstr. 39a, statt. 

Jedes Treffen steht unter einem kleinen „Motto“ unter dem die Initia-
torinnen den Raum gestalten, kurzweilige Geschichten oder Gedichte 
vortragen, kleine Rätselrunden moderieren und zum gemeinsamen 
Singen und Tanzen anregen. Die nächsten Kaffeenachmittage finden 
am Mittwoch, 10. Mai, sowie am Mittwoch, 14. Juni, je von 15.30 bis 
17.30 Uhr statt. Der EWV-Bürgertreff Oidtweiler ist barrierefrei. Kleine 
Spendenbeiträge können gerne abgegeben werden. Für die Teilnah-
me ist eine Anmeldung bei Karen Stephan erforderlich: per E-Mail an 
oidtweiler@alzheimergesellschaft-aachen.de oder telefonisch unter 
02401/6065635 (nach 19.00 Uhr). 

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - DIGITAL

Im einem digitalen, offenen Selbsthilfe-Gesprächskreis erfahren versor-
gende Angehörige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den 
gemeinsamen Erfahrungsaustausch und sie erhalten hilfreiche Infor-
mationen. Der Gesprächskreis wird moderiert von Claudia Liepertz. Die 
nächsten digitalen Treffen finden statt am Donnerstag, 25. Mai, und am 
Donnerstag, 29. Juni, jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr. Eine Anmeldung 
bei Claudia Liepertz ist erforderlich: per E-Mail an claudia.liepertz@alz-
heimergesellschaft-aachen.de oder telefonisch unter 0157/58722237.

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

vom 26. bis 30. Mai 
1624 - 399 Jahre - 2023 

   9.00 Uhr   Kranzniederlegung 
 an der Mahnkapelle 
 

  9.30 Uhr  Festgottesdienst mit 
 Pfingstprozession 
 

11.00 Uhr   Frühschoppen im Festzelt 
 

20.00 Uhr   Königs– und Prinzessinnenball 
 mit 

20.00 Uhr / VVK 5€ / AK 7€  

FRIDAY DANCE NIGHT 

       mit  

20.00 Uhr / VVK 10€ / AK 12€  

Partynacht mit 

16.30 Uhr Geldvogelschuss 
 Schießstand im Vereinsheim 

18.30 Uhr Proklamation der neuen Majestäten 
 im Wohn- und Pflegeheim 

Vogelschuss der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Setterich

Traditionell ermittelt die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Sette-
rich an Christi Himmelfahrt, 18. Mai, die Majestäten für das kommende 
Schützenjahr auf dem Schulhof in der Wolfsgasse. Um 14.00 Uhr startet 
der Schießwettbewerb auf den Prinzenvogel. Im Anschluss geht es dann 
gegen 16.30 Uhr mit dem Königsvogelschuss weiter. Die Gäste erwarten 
spannende Wettkämpfe um die Prinzen- und Königswürde. Derweil ist 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Es gibt es kühle Getränke, Gegrill-
tes und Salate. In der Cafeteria wird eine Auswahl an Kuchen angeboten. 
Für die kleinen Besucherinnen und Besucher gibt es eine Hüpfburg zum 
Toben.

Seit 1966

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-18.00   -   Sa. 09.00-13.00

Gemüse der Saison
Eier aus eigener Geflügelhaltung

Täglich frisch

Spargel und Erdbeeren
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Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
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Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

Flughafentransfer zu Sonderpreisen


